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Viel Optimismus  
beim Jahresgespräch 2024



ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

•  Einzelstellplätze teilweise überdacht
•  Erdwärmepumpe mit Tiefenbohrungen 

und zusätzlichen Solarkollektoren
• jede Wohnung mit Balkon
•  kontrollierte Wohnraumlüft ung 

mit Wärmerückgewinnung 

Zentral gelegen, in ruhiger Umgebung, entstehen acht 2- bis 
5-Zimmerwohnungen in der Schloßstraße 33 in Nürnberg

WEITERE

PROJEKTE
IN PLANUNG

FRAGEN SIE

DANACH

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MITTEN IN NÜRNBERG

•  Nieder-Temperatur-
Fußbodenheizung

•  großzügiger Mehr-Personen-
Aufzug, vom KG bis DG

•   Klingel-, Sprech- und Video-
anlage mit Farbbildschirm

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region

LIEFERSERVICE
für Privatwäsche

◗ Haushaltswäsche
◗ Textilreinigung
◗ Gardinen (incl. Ab- u. Aufmachen)

Reinigung & Wäscherei 

Weisenberger
Tel.: 0911 – 77 77 72

Gegen Vorlage dieser Anzeige 
erhalten Sie 5,00 € Rabatt
auf Ihren 1. Auftrag. ✂

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
cuba@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

Ihre nächste INFÜ 
 erscheint am  
28. Februar 2024
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FÜRTHER RATHAUS

Lob & Kritik

Lob gab es für:
•  Hohe Teilnehmerzahl bei der Fürther 

Demo gegen Rassismus 
•  Neuer Fahrbahnbelag und Fußgänger-

übergang mit Verkehrsinsel am Stadelner 
Fischerberg 

•  OB-Kolumne in der Ausgabe 2/2024
•  Auszeichnung der UNESCO für die Bildungs-
arbeit des Weltladens in der Gustavstraße 

•  Fürther THW erhält Kompaktkran für Brü-
ckenbau und allgemeine Gefahrenabwehr

Kritisch angemerkt wurde:

•  Missachtung des Tempolimits in 20er, 30er 
Zonen und Spielstraßen 

•  Fehlende Termine im Online-Müllabfuhr-
kalender für einige Anwesen in der Main-
straße 

•  Hundekot in Grünanlagen und auf Geh-
wegen 

•  Umweltschädliche Zigarettenkippen auf 
Gehwegen, in Rinnsteinen etc. 

Sitzung�des�Finanz-�und�Verwal-
tungsausschusses:�Mittwoch, 21. 
Februar, 15 Uhr, Rathaus.
Stadtratssitzung: Mittwoch, 21. 
Februar, 16 Uhr, Rathaus.
Sitzung�des�Umweltausschus-
ses: Donnerstag, 22. Februar, 15 
Uhr, Rathaus.

Sitzung� des� Ausschusses� für�
Jugendhilfe�und�Jugendange-
legenheiten: Mittwoch, 28. Fe-
bruar, 15 Uhr, Rathaus.
Änderungen vorbehalten! Ta-
gesaktuelle Änderungen unter 
www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 18. Februar vollendet 
Gunnar�Förg, Inhaber des Ehren-

briefs der Stadt Fürth, das 77. Lebensjahr, 
am 18. Februar Stadträtin Birgit�Bayer-Tersch 

das 63. Lebensjahr, am 21. Februar Monika�Faust-
mann, Inhaberin des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 
77. Lebensjahr, am 21. Februar Karl�Möhrlein, Inhaber 

des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 88. Lebensjahr, am 
22. Februar Georg�Huber, Träger des Goldenen Kleeblatts 
der Stadt Fürth, das 89. Lebensjahr, am 22. Februar Walter�
Köhler, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 82. 
Lebensjahr, am 23. Februar Teoman�Tüzemen, Träger des 

Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 88. Lebens-
jahr, am 24. Februar Stadtrat Niklas�Haupt das 38. 

Lebensjahr, am 25. Februar Fritz�Maurer, Träger des 
Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 79. 
Lebensjahr, am 28. Februar Herta�Schmitt-

Linz, Inhaberin des Ehrenbriefs der 
Stadt Fürth, das 69. Lebensjahr.

Frau Katharina und Herrn 
Franz�Horndasch zur 
Diamantenen Hochzeit. 
Bürgermeister Dietmar Helm 
wünschte ihnen am 7. Febru-
ar alles Gute.
Frau Karin�von�Miller-Stett-
ner und Herrn Gerhard�
Stettner zur Diamantenen 
Hochzeit am 8. Februar.

WIR  
GRATULIEREN
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OB-KOLUMNE

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

LIEBE�FÜRTHERINNEN,�LIEBE�FÜRTHER,
2023 war ein gutes Jahr für den 
Klimaschutz in unserer Stadt, 
viel wurde bewegt. 
Einige Beispiele: Immer mehr 
Menschen nutzen in Fürth al-
ternative Verkehrsmittel zum 
Auto, vor allem 
das Fahrrad, 
sind zu Fuß 
oder per Bus 
und U-Bahn 
unterwegs. Der 
Anteil steigt dabei stetig – zu-
letzt um beeindruckende sechs 
Prozent. 
Wir sind weiterhin die absolu-
ten Spitzenreiter bei der Erzeu-
gung erneuerbarer Energien. 
Keine Stadt und kein Landkreis 
in der Metropolregion schaffte 
hier mehr als wir. Bei der Ver-
sorgung mit E-Ladesäulen lie-
gen wir deutschlandweit auf 
Platz acht. 
Auch bei Neubauten und Sa-
nierungen sind wir auf einem 
guten Weg. So leisten bei-
spielsweise die neue Sport-
halle an der Seeacker-Schule, 
das neue Helene-Lange-Gym-
nasium und das neue Hein-
rich-Schliemann-Gymnasium 
künftig wertvolle Beiträge zur 
Klimaneutralität.  

Im Sommer 2022 habe ich eine 
neue Solaroffensive für Fürth 
ausgerufen. Sie trägt jetzt 
Früchte: Die Zahl der neuen So-
laranlagen steigt kontinuierlich 
und hat sich 2023, gegenüber 

dem Vorjahr, sogar verdrei-
facht. Dabei freue ich mich, 
dass immer mehr Bürgerinnen 
und Bürger auch die neuen An-
gebote in diesem wichtigen Be-
reich, wie etwa die Photovolta-
ik-Anlagen für Balkone, nutzen. 
Unserer infra danke ich dabei 
als einen der Hauptakteure in 
der Energiewende für ihre in-
novativen Beiträge zum Um-
weltschutz. Ebenso gilt mein 
Dank unserer WBG für den 
kontinuierlichen Fortschritt 
bei der Wohnraumsanierung 
hin zur Klimaneutralität. Dan-
ken möchte ich an dieser Stelle 
auch den vielen Organisatio-
nen wie Bund Naturschutz und 
Landesbund für Vogelschutz, 
deren Mitglieder sich enga-
giert und vielfältig für unsere 
Umwelt und unser Klima ein-
setzen. 
2024 werden wir in der Stadt-
verwaltung die klimaneutrale 
Kläranlage genauso umsetzen, 
wie Photovoltaik auf weite-

ren städtischen Gebäuden. 
Das Ziel, jedes Jahr im Durch-
schnitt über 5000 neue Bäume 
im Stadtgebiet zu pflanzen, 
erreichen wir erfreulicherwei-
se auch regelmäßig. Und: Im 

Zuge der Gene-
ralsanierung der 
Hornschuchpro-
menade schaf-
fen wir eine 4000 
Quadratmeter 

große neue Grünfläche mitten 
in der Innenstadt. 
Wie Sie sehen, ist die Klee-
blattstadt hier auf einem guten 
Weg. Was ich mir aber wünsche, 
ist dass Bund und Land viele 
unsinnige Bürokratiehürden 
für Klima- und Naturschutz-
projekte abschaffen, damit wir 
in diesen wichtigen Belangen 
endlich schneller und effekti-
ver vorankommen. . 

Herzliche Grüße
Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Bei�der�Versorgung�mit�E-Ladesäulen�liegen�
wir�deutschlandweit�auf�Platz�acht

Umzug der Bestattungsabteilung des Standesamtes
Die Bestattungsabteilung des 
Standesamtes zieht vom Rat-
haus in die neuen Räumlich-
keiten, Flößaustraße 22a. 
Der Umzug findet von Diens-

tag,� 27.,� bis� einschließlich�
Donnerstag,�29.�Februar, statt. 
In dieser Zeit kann die Sach-
bearbeitung nur eingeschränkt 
erfolgen. Ein Notfallbetrieb ist 

gewährleistet. 
Ab Freitag, 1. März, besteht wie-
der regulärer Dienstbetrieb.  ●

AUS�DEN�DIENSTSTELLEN
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FÜRTHER RATHAUS

Gelungenes Jahresgespräch
Rund�1000�Gäste�aus�der�Stadtgesellschaft�begrüßte�Oberbürgermeister�Thomas�Jung�beim�
traditionellen�Neujahrsempfang�in�der�Stadthalle.

Auch wenn das Jahr 
2023 mit vielen 
schlechten Nach-
richten die Men-
schen bewegte, 

durfte Oberbürgermeister 
Thomas Jung zu Beginn seiner 
traditionellen Rede beim Jah-
resgespräch der Stadt auch 
Erfolge in Fürth vermelden. So 
skizzierte er etwa das hervor-
ragende Kinderbetreuungs-
angebot in der Kleeblattstadt. 
„Während in Deutschland 400 
000 und in Bayern 70 000 Kita-
plätze fehlen, fehlt in Fürth kein 
Einziger.“ Bereits seit fünf Jahren 
könne man Vollversorgung für 
den Nachwuchs vermelden und 
habe hierfür 48 Millionen Euro 
investiert.
Auch die wirtschaftliche Lage 
bleibe stabil. Seit 2021 sei es 
gelungen, weitere 3000 sozial-
versicherungspflichtige Jobs zu 
schaffen und somit die Arbeits-
losenquote mit fünf Prozent 
weiterhin auf einem erfreulich 
niedrigen Niveau zu halten. 
Hoch hingegen seien die Ge-
werbesteuereinnahmen, die mit 
80 Millionen Euro dem zweit-
besten Ergebnis in der Stadt-
geschichte entsprechen.  Und 
im Rathaus arbeite man wei-
ter, gute Rahmenbedingungen 

für eine starke Wirtschaft zu 
schaffen. „Wir haben 2023 den 
Golfpark mit 120 000 Quadrat-
meter Gewerbefläche erworben 
und geben ihn jetzt an Firmen 
weiter, die neue Arbeitsplätze 
schaffen und sich vergrößern 
wollen“, so der OB.
Stolz zeigte sich Jung über den 
kontinuierlichen Schuldenab-
bau in der Kleeblattstadt. „Wir 
haben in vergangenen zehn 
Jahren über 90 Millionen Euro 
Schulden abgebaut, alleine im 

Jahr 2023 waren es zehn Mil-
lionen Euro.“  Dem gegenüber 
steht die Rekordinvestition von 
über 70 Millionen Euro, berich-
tet der OB. „Das ist unser An-
spruch: hohe Investitionen und 
trotzdem nicht auf Kredit und 
Pump, sondern mit Geld, das 
wir auch tatsächlich erwirt-
schaftet haben.“
Auch zur Migrationsdebatte 

äußerte sich Jung. „Die Lösung 
muss sein, dass überhaupt nur 
so viele Menschen zu uns kom-
men können, wie wir auch inte-
grieren, gut betreuen und denen 
wir eine echte Lebensperspekti-
ve geben können.“  Dazu gehöre 
auch, die Menschen in Arbeit 
zu bringen. Die weit über zehn-
tausend Migrantinnen und Mig-
ranten, die in Fürth als selbst-
ständige Unternehmer oder als 
beschäftigte Arbeitsnehmer in 
einer Vielzahl von Branchen 

arbeiten, würdigte Jung als 
„Rückgrat und Fundament unse-
rer Wirtschaft“. Dass gerade im 
Pflege- und Gesundheitswesen 
die Fachkräfte aus dem Ausland 
unverzichtbar sind, weiß der OB 
aus persönlicher Erfahrung und 
lobte das internationale Team, 
das ihn nach seiner Herz-OP, 
der er sich kürzlich unterziehen 
musste, betreute. ●
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Dritter Bürgermeister Dietmar Helm 
und Gattin Elke, Oberbürgermeister 
Thomas Jung und Ehefrau Heike so-
wie Barbara Braun mit ihrem Gatten, 
Bürgermeister Markus Braun (v. re.), 
begrüßten Gäste aus Politik, Wirt-
schaft, Kultur, Sport und Gesellschaft 
in der Stadthalle.

Für die nötige Portion Glück sorgen 2024 die Schornsteinfeger.
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AUS�DEM�STADTRAT

Bitte jetzt bewerben

Interessierte können 
sich für den neuen Inte-
grationsbeirat der Stadt 
Fürth bis� 25.� März be-
werben.

Bereit für ein vielfältiges Eh-
renamt? Dann sind Sie beim 
neuen Integrationsbeirat der 
Stadt Fürth genau richtig. Als 
Mitglied vertreten Sie dort für 
die Dauer von vier Jahren vor 
allem Menschen mit Migra-
tionshintergrund, unterstüt-
zen die Integrationspolitik der 
Stadt und beraten den Stadtrat 
und die Verwaltung. 
Dabei arbeiten Sie mit anderen 
interessierten Mitgliedern in 
allen Themen der Stadtpolitik 
zusammen, haben Rederecht 
im Stadtrat und vertreten die 
Stadt Fürth nach außen. Sie 

erhalten für dieses Ehrenamt 
auch eine Aufwandsentschä-
digung. 
Für eine Bewerbung müssen 
Sie 18 Jahre oder älter sein 
und seit mindestens sechs 
Monaten mit Ihrem Haupt-
wohnsitz in der Stadt Fürth 
gemeldet sein. Des Weiteren 
müssen Sie über einen Mig-
rationshintergrund verfügen, 
also selbst aus einem an-
deren Land zugezogen sein 
oder mindestens ein Eltern-
teil, das aus einem anderen 
Land kommt, haben. Und na-
türlich Interesse am vielfälti-
gen Themenfeld der Integra-
tion zeigen.
Weitere� Informationen� rund�
um�den�Integrationsbeirat�und�
die�Bewerbung�finden�Sie�im�

Internet�unter�www.fuerth.de/
integration� oder� gerne� auch�
telefonisch� unter� 974-1961�
oder�-1962.�
Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung! ●
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Присоединяйся
Dołąco

Engage-toi
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Beim Fürther

Jetzt bewerben!
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Neue Stadträtin vereidigt
Für die im Dezember ausge-
schiedene Stadträtin der SPD-
Fraktion, Judith Bauer, wurde 
Gabriele�Bracker in der Stadt-
ratssitzung im Januar als 
Nachrückerin vereidigt. Bra-
cker, die im Fürther Westen 
zuhause ist, arbeitet beruflich 
als Notfallsanitäterin und wird 
ihre Partei unter anderem im 
Umweltausschuss, im Aus-
schuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten sowie 
im Beirat für Sozialhilfe, Sozi-
al- und Seniorenangelegen-
heiten vertreten.

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst
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VERKEHR UND MOBILITÄT

Bauarbeiten in der Industriestraße
Von Montag,� 19.� Februar,� bis�
voraussichtlich� Freitag,� 22.�
März, finden Wassernetzsanie-

rungen in der Industriestraße 
statt. Die Fahrbahn ist hier voll 
gesperrt. Die Zufahrt zu den 

Firmen wird jederzeit gewähr-
leistet. ●

VERKEHRSBEDHINDERUNG

STRASSENBAU

Weitere Arbeiten für Sanierung und 
Neugestaltung der Würzburger Straße 

Bereits seit Anfang 
Februar laufen die 
Arbeiten für den 
Ersatzneubau am 
Eisenbahnviadukt. 

Hierfür ist die Würzburger Stra-
ße zwischen dem Anschluss zur 
B8 und der Geißäckerstraße bis 
voraussichtlich Ende des Jah-
res gesperrt, von der B8 kann 
man nur noch bis zum Hunde-
übungsplatz fahren. Eine Umlei-
tung aus Burgfarrnbach ist über 
die Hintere Straße /Hafenstra-
ße ausgeschildert, nach Burg-
farrnbach – zum Beispiel zu 
den Seniorenheimen und Pra-
xen – geht es über Hafenstraße, 

Hintere Straße und Geißäcker-
straße.
Die Baumaßnahme hat auch 
Auswirkungen auf den Linien-
verlauf der Buslinien 125 und 
N9. Die wichtigsten Änderun-
gen gibt es hierzu unter www.
infra-fuerth.de/buslinien-burg-
farrnbach.
Voraussichtlich ab�Montag,�19.�
Februar, gehen die Arbeiten in 
der Würzburger Straße zwischen 
Regelsbacher Straße und Kapel-
lenplatz weiter. Aufgrund der 
grabungsbedingten Unterbre-
chung und witterungsbeding-
ten Einschränkungen verzöger-
te sich die Fertigstellung dieses 

Bauabschnitts, der nun für Mit-
te März vorgesehen ist. Parallel 
dazu starten Kanalarbeiten in 
der Lehenstraße und am Kin-
dergarten Burgfarrnbach Rich-
tung Schloßhofzufahrt. Anlieger 
können sich bei wöchentlich 
stattfindenden Jour-Fixe-Termi-
nen über den Baufortschritt in-
formieren. Treffpunkt ist immer 
montags um 10 Uhr im Bereich 
des jeweiligen Bauabschnitts.
Alle Infos zur umfangreichen 
Maßnahme und dem aktu-
ellen Zeitplan gibt es unter  
www.fuerth.de/wuerzburger. ●

Abschnitt der Cadolzburger Straße gesperrt 
Bis� voraussichtlich� Freitag,�
8.�März, geht es in mehreren 

Bauabschnitten mit dem Glas-
faserausbau in der Cadolz-

burger Straße zwischen Gu-
tenbergstraße und Würzburger 
Straße weiter. Hierfür wird eine 
Einbahnstraßenregelung zur 
Würzburger Straße eingerich-
tet. Die ausgeschilderte Umlei-
tung für die Gegenrichtung und 
zum Fürthermare führt von der 
Pfeiferstraße, Stiftungsstraße 
und Berlinstraße.  ●



9[03] 24

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Die strapazierfähige  
Tasche mit kurzen 
Tragegriffen und prak-
tischen Aufbewahrungs-
beutel kostet 2,95 Euro.

Die handliche Taschenlampe mit 
der Aufschrift „Fürther Glanzlicht“ 
gibt es für 9,95 Euro. 

Mit dem City-Memo lässt sich spielend 
die Stadt entdecken – inklusive neuen 
und überraschenden Einblicken. Erhält-
lich für 16,95 Euro.

Fürth-Shop

Das Online Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth Shop im Franken Ticket, Schwabacher Straße 15, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Sortiment

Schon seit einiger Zeit 
in Nürnberg, nun 
auch in Fürth.
In einem modernen 
und stilvollen Am-

biente bekommt ihr die volle 
Bandbreite der panasiatischen 
Küche serviert.
Frisches Sushi, knackige Salate, 
aromatische Currys und dazu 

gibt´s erfrischende Cocktails 
und weitere Drinks.
Weitere Infos auf instagram @
kokono.fuerth. ●

ANZEIGE

Weitere�

Geschäfte�a
uf�

Instagram�u
nter��

@geheimtipp
_�

fuerthÜ-Tüpfelchen:  
Kokono: Jetzt auch im Fürther Flair
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Beratungstag der Aktivsenioren
Die Aktivsenioren Bayern bie-
ten ehrenamtlich am Dienstag,�
5.�März,�14�bis�17�Uhr,�wieder 
einen Beratungstag für Exis-
tenzgründer und Unterneh-

mer im Wirtschaftsrathaus der 
Stadt Fürth, Königsplatz 1, an. 
Sie helfen bei Außenhandels-
angelegenheiten, Planungs- 
und Finanzierungsfragen, 

Rechnungswesen und Orga-
nisation, den Gebieten Pro-
duktion und Vertrieb, Absatz, 
Marketing und Design, digitale 
Transformation, Existenzgrün-
dung (Businessplan), Existenz-
erhaltung und Existenzschwie-
rigkeiten. 
Die Aktivsenioren leisten keine 
Rechts- und Steuerberatung. 
Sie geben aus ihrer Erfahrung 
und daraus resultierender 
Sichtweise kritisch und konst-
ruktive Hinweise und Empfeh-
lungen. 
Termine und weitere Infor-
mationen gibt es beim Amt 
für Wirtschaft der Stadt Fürth 
unter Telefon 974-21 12. ●

Lebenshilfe fertigt System für Weltfirma

In den Dambacher Werk-
stätten bearbeitet die 
Lebenshilfe Fürth derzeit 
einen ganz besonderen 
Auftrag: Für die iba AG 

in der Gebhardtstraße werden 
rund 700 komplexe, eigenkons-
truierte Deckenprofile angefer-
tigt. 
Das Beleuchtungs- und Lüf-
tungssystem soll in dem der-
zeit noch im Bau befindlichen 

hochmodernen iba-Neubau für 
bestes Arbeitsklima sorgen. Für 
den Vorsitzenden der Lebens-
hilfe Thomas Jung ist der an-
spruchsvolle Auftrag „ein gutes 
Beispiel dafür, was die Men-
schen in den Werkstätten hier 
schaffen können.“ Es sei aber 
auch ein großer Vertrauensbe-
weis seitens der weltweit agie-
renden iba AG, so Jung. Deren 
Gründer Horst Anhaus zeigte 

sich anlässlich eines Werkstät-
tenbesuches beeindruckt, „was 
hier Gutes geleistet wird.“ Und 
so sei es keine Frage gewesen, 
seine Eigenkonstruktion „hier 
lokal“ fertigen zu lassen.
Jung hofft indes, dass diese 
Kooperation noch viele Nach-
ahmer in Fürth finden wird. ●
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In den Dambacher Werkstätten 
wird für den iba-Auftrag gelötet, 
geschraubt, gebohrt und ver-
drahtet. Beim Werkstättenrund-
gang verschafften sich Horst 
Anhaus und Thomas Jung (v.re.) 
einen Einblick in die vielfältigen 
Arbeitsschritte für das innovati-
ve Deckensystem.

Fürth
Bislohe

- Markt

Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr:  09:00 - 19:00 Uhr
Sa: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14,
90765 Fürth

Telefon 0911 / 90 73 2 - 0

Träger: Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern 
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Der Hospizverein Region Fürth darf 
sich über eine Spende in Höhe von 
1530 Euro freuen. Ermöglicht hat 

dies eine von Raimar Bradt (eRBe-
Bekleidung; li.) und den Brüdern 
Alexander (Mitte) und Michael Riess 

(Creativ-Studio Riess) initiierten Pla-
katkampagne. Unter dem Motto 
„Neuer Tag, neues Glück, ich hab 
Glück!“ entwarf das Trio die rosafar-
benen Plakate. Der Erlös aus dem 
Verkauf ging an den Hospizverein. 
Über den Scheck freute sich Angeli-
ka Hecht (Hospizverein) und mit ihr 
auch Komödiant Martin Rassau (re.). 
Wer den guten Zweck noch unter-
stützen möchte, kein Problem: Die 
Plakate können zu je 15 Euro im 
eRBe, Königstraße 147, oder beim 
Hospizverein (Telefon: 979 054 60) 
weiterhin erworben werden.

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG | LEBEN IN FÜRTH

GESELLSCHAFT

Fürther Firmen auf der Spielwarenmesse

Auch in diesem 
Jahr waren auf der  
Spielwarenmesse 
in Nürnberg tra-
ditionell Betriebe 

aus der Kleeblattstadt stark 
vertreten. Gemeinsam mit Mai-
ke Müller-Klier, Geschäftsfüh-
rerin der IHK-Geschäftsstelle 
Fürth, informierte sich Wirt-
schaftsreferent Horst Müller 
bei den Fürther Unternehmen 

über das aktuelle Geschehen 
in der Spielwarenbranche, die 
nach wie vor ein bedeutender 
Wirtschaftsfaktor für Fürth ist, 
denn  die Produkte und Dienst-
leistungen der lokalen Unter-
nehmen sind auch weltweite 
Imageträger für die Stadt.
Bürgermeister Dietmar Helm 
besuchte den Stand der Fair 
Toys Organisation (FTO), bei 
der die Stadt seit 2022 Mit-

glied ist und die sich für gute 
Arbeitsbedingungen und hohe 
ökologische Standards entlang 
der Lieferkette in der Spielwa-
renbranche einsetzt. Mit den 
Firmen Bruder, Simba-Dickie-
Group sowie Intertek und ARS 
e.g. tauschte er sich zu deren 
Herausforderungen und Ex-
pertisen hinsichtlich Nachhal-
tigkeit entlang der Lieferkette 
aus.  ●

Fo
to

s: 
Ab

el
, D

re
yk

or
n

Wirtschaftsreferent Horst Müller und Maike Müller-Klier (li.) besuchten unter anderem den Stand von Thorsten 
Rodriguez Fernandez (re.) mit seinem Kärwa Diorama Fürth (linkes Bild, Foto: Dreykorn). Bürgermeister Dietmar 
Helm (vorne re.) besuchte mit dem Fairtrade-Beauftragten der Stadt, Philipp Abel (re.), unter anderem den Stand 
von FTO mit Patric Kügel, Steffen Kircher und Anne Berk (v. li.) 

Rosa Plakate für den guten Zweck
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Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke

Eigenes Heim/Schwand
Das Stadtteilnetzwerk Eigenes 
Heim/Schwand bietet in der 
Friedrich-Ebert-Straße 51 fol-
gende Veranstaltungen an:

Strickcafé
Donnerstag,� 15� Februar,� von�
13.30�bis�15�Uhr. Jeden ersten 
und dritten Donnerstag im Mo-
nat. Neue Kontakte knüpfen, 
gemeinsam stricken/häkeln 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee. 
Eine Fachanleiterin ist zur Un-
terstützung vor Ort. Kinder und 
Jugendliche sind auch herzlich 
eingeladen.

Stadtteil-Café
Mittwoch,�21�Februar�von�14.30�
Uhr�bis�16�Uhr. Jeden dritten 
Mittwoch im Monat können 

alle Stadtteilbewohnerinnen 
und -bewohner bei Kaffee und 
Gebäck ins Gespräch kommen 
und neue Kontakte knüpfen. 

Plauderzeit
Sie telefonieren gerne und 
wünschen sich Kontakte? Die 
Telefonkontaktvermittlung 
"Plauderzeit" bringt Gleich-
gesinnte zusammen. Und wer 
weiß, vielleicht entwickelt sich 
aus der ein oder anderen Plau-
derei eine anhaltende Telefon-
freundschaft oder sogar eine 
echte Begegnung im Stadtteil. 
Interessierte melden sich bitte 
direkt im Stadtteilbüro.

Sprechstunde�und�Unterstüt-
zung�bei�Online-Terminverga-

be�Bürgeramt
Montage,�19.�und�26.�Februar,�
9�bis�12�Uhr, sowie Donnersta-
ge,�15.�Februar�und�22.,�13�bis�
15.30�Uhr.
Kontakt: Diakonisches Werk 
Fürth e.V., Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Eigenes Heim/
Schwand, Lynn Burkert, Fried-
rich-Ebert-Straße 51, Telefon 47 
77 28 88 oder (0176) 45 55 09 
76. E-Mail: eigenesheim@dia-
konie-fuerth.de.
Instagram: ksn_fuerth (Koordi-
nierte Stadtteilnetzwerke Fürth 
(@ksn_fuerth). Facebook: Ko-
ordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Eigenes Heim/Schwand und 
Koordinierte Stadtteilnetzwer-
ke Fürth. ●

Hard
Das Stadtteilnetzwerk Hard 
bietet folgende Veranstaltun-
gen an: 
Jeden� Dienstag:� Gemeinsa-
mes�Frühstück�und�Nachbar-
schaftstreff� von�GeH�Hin, ab 
8.30 Uhr. Lebensmittelausgabe�
der�Fürther�Tafel ab 9.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Heilig-Geist, 
Max-Planck- Straße 15.

Jeden�Mittwoch:�Seniorenkreis�
Heilig-Geist,� ab 15 Uhr, Ge-
meindezentrum Heilig-Geist, 
Max-Planck-Straße 15.

Jeden�Sonntag: Evangelischer 
Gottesdienst, 9.30 Uhr. Fami-
liengottesdienst mit Mittag-
essen, einmal im Monat um 11 
Uhr, Heilig-Geist-Kirche, Max-
Planck-Straße 15.
Freitage,�16.�und�23.�Februar:
„Girl�Power“, Mädchenclub im 

Jugendhaus Hardhöhe, 15 bis 
16 Uhr. 
KISS� Selbsthilfegruppe� De-
pression, 16 bis 18 Uhr, Komo-
tauer Straße 32.
Schachfreunde�Fürth�1951�e.V.,�
19 Uhr, Komotauer Straße 30.

Samstag,�17.�Februar
„Weggla & Segen“, Stadtteil-
frühstück von GeH Hin als Mit-
bring-Buffet, ab 9.30 Uhr, mit 
Spendenbox. Gemeindezent-
rum Heilig-Geist, Max-Planck-
Straße 15.

Mittwoche,�14.,�21.�und�28.�Fe-
bruar:
Reime�für�Kleine, die literari-
sche Krabbelgruppe für Eltern 
mit Kleinkindern im Alter von 
zwölf bis 30 Monaten, 9 bis 9.45 
Uhr, Volksbücherei Zweigstelle 
Soldnerstraße 48. Anmeldung 

per Mail an vobue.soldnerstr@
fuerth.de oder unter Telefon 
974-17 50.

Donnerstag,�22.�Februar:
Scrabble-Nachmittag, ab 14 
Uhr, Komotauer Straße 32.

Montag,�26�Februar:�
Jeden zweiten und vierten 
Montag im Monat AWO-Senio-
renclub, 13 bis 18 Uhr, Komo-
tauer Straße 30. Nähere Infor-
mationen bei Brigitte Göppl, 
Telefon 73 51 59.
Kontakt: Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Hard, Komotauer-
straße 32, Tel. (0911) 80 19 19 93, 
Öffnungszeiten: montags 13 bis 
16 Uhr, donnerstags 10 bis 12 
Uhr. Weitere Infos unter: https://
www.diakonie-fuerth.de/teil-
haben/koordiniertes-stadtteil-
netzwerk-fuerth-hard/ ●
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Oststadt
Das Stadtteilnetzwerk Oststadt 
bietet im Stadtteilbüro folgen-
de Veranstaltungen an: 

Gemeinsamer�Galeriebesuch
Kunst im Stadtteil entdecken.
Am Dienstag,� 27.� Februar,� 17�
Uhr, zeigt die junge Galerie 
Hans Hundt Werke des Für-
ther Malers und Objektkünst-
lers Hermann Wagner, der sich 
selbst den Künstlernamen 
„Hans Hundt“ gab. Aktuell wird 
die dritte von vier Werkgrup-
pen „Magisches Irland“, haupt-
sächlich Malerei und Zeichnun-

gen von irischen Landschaften, 
Küsten und Tieren rund um 
Dublin, aus den Jahren 1966 
bis 2003 gezeigt. 
Der Galeriebesuch ist kosten-
frei, Anmeldungen unter quar-
tiersbuero@spiegelfabrik-fu-
erth.org.
Treffpunkt: Galerie Hans Hundt, 
Königswarterstraße 50.

Brot�&�Butter
Beim gemeinsamen Essen die 
Nachbarschaft kennenlernen.
Das Quartiersbüro lädt am 
Mittwoch,� 21.� Februar� um� 18�

Uhr zum Abendbrot und nach-
barschaftlichem Austausch ein. 
Brot und Butter stehen bereit, 
einfach einen Lieblingsauf-
strich oder einen kleinen 
Snack mitbringen und gemein-
sam mit netten Menschen zu 
Abend essen.
Kontakt: Quartiersbüro Spie-
gelfabrik, Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Oststadt, Lange 
Straße 53, Telefon (0911) 97 90 
23 55 oder (0159) 04 79 90 20. 
Öffnungszeiten: Dienstag 10 bis 
12 Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr 
und Donnerstag 14 bis 16 Uhr. ●

Innenstadt
Das Stadtteilnetzwerk Innen-
stadt bietet im Februar folgen-
de Veranstaltungen an: 

Offene�Sprechstunde
Jeden�Mittwoch�von�10�bis�13�
Uhr� im Sozialen Zentrum in 
der Hirschenstraße 37 mit oder 
ohne Termin. 

Mobiles�Café
Jeden�Donnerstag�von�12�bis�
14�Uhr in der Mathildenstraße 

38, parallel zur Tafelausgabe. 
Zum Aufwärmen gibt es Tee 
und Kaffee.

Makramee�Workshop
Du möchtest auch deine eige-
nen Deko-Stücke und kleinen 
Kunstwerke aus Seil knoten 
können? Dafür tauchen wir in 
die faszinierende Welt des Ma-
kramee Knüpfen ein. Treffpunkt 
am Dienstag,� 20.� Februar,� 14�
bis�17�Uhr, im Mütterzentrum, 

in der Rosenstraße 16-20. Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Teilnahmegebühr: vier 
Euro. 

Nachbarschaftsfrühstück
Gemeinsam mit der Nachbar-
schaft am Dienstag,�27.�Febru-
ar,�von�9�bis�11�Uhr im Sozialen 
Zentrum in der Hirschenstraße 
37 frühstücken. ●

Südstadt
Offener�Spieletreff
Jeden�Mittwoch�von�13�bis�16�
Uhr Kaffee, Gebäck und Spiele 
im Gemeindezentrum St. Hein-
rich, Sonnenstraße 21, Senio-
renclub im Erdgeschoss. 

Solidaritäts-Mittagessen�Süd-
stadt�-�gemeinsam,�kostenlos!�
Charity� Lunch.� For� free!� Gra-
tuit!�Özgür!�Come�and�share�a�
meal�with�others.�
Sonntag,� 25.� Februar,� 12�Uhr, 
in der Gemeinde St. Heinrich, 
Sonnenstraße 21. Anmeldung 
erbeten. Teilnehmende und 
Helfende können sich unter 
der Telefonnummer 78 49 825 

(Anrufbeantworter von Susan-
ne Dobner) melden.

Kleiderladen�Zeppelin�12
Montag von 10 bis 12 Uhr und 
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr, 
Zeppelinstraße 12.

SÜD-Treff,� Gesprächsrunde�
Süd
Jeden� zweiten� und� vierten�
Donnerstag� im� Monat,� 14.30�
bis� 16�Uhr, im Herr & Kaiser. 
Nachbarn kennenlernen, Süd-
stadt-Themen besprechen, Im-
pulse und Erfahrungen weiter-
geben.

Fürther�helfen
Unter www.fuerther-helfen.de 
Nachbarschaftshilfe finden 
oder anbieten.
Weitere� Infos unter www.fu-
erth-suedstadt.de.
Kontakt: Stadtteilbüro KSN 
Südstadt, Sonnenstraße 21, 
Friederike Süß, Telefon (0176) 
81 33 57 10, und Ute Böttcher, 
Telefon (0176) 62 17 21 28, Mail 
an info@fuerth-suedstadt.de.
Sprechstunden:�Montag,�10�bis�
12�Uhr,�und�Mittwoch,�14�bis�17�
Uhr. Weitere Termine jederzeit 
nach Vereinbarung. ●
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Neuer Förderverein für  
die Wärmestube

Schon im vergangenen 
Jahr war die Wärme-
stube organisato-
risch und personell 
ausgebaut und mit 

einem neuen Namen versehen 
worden: Seither heißt sie So-
ziales Zentrum/Wärmestube. 
Nun soll die traditionelle An-
laufstelle für Bedürftige in 
der Hirschenstraße außerdem 
einen neuen 
Förderverein 
bekommen. 
„Wir beobach-
ten schon seit 
einer ganzen 
Weile, dass sich 
die sozialen Problemlagen ver-
schärft haben und der Bedarf 
an Beratung und praktischer 
Unterstützung bei der Bewälti-
gung sozialer Härten angestie-
gen ist,“ erklärt  Sozialreferent 
Benedikt Döhla, der die Ein-
richtung aufgrund seiner Be-
deutung inzwischen direkt bei 
sich im Referat angesiedelt hat.
Seit vergangenem Jahr gibt es 
eine eigene Einrichtungslei-
tung, die sich um Organisation, 

Verwaltung, Spenden, Projekte 
und das Personal kümmert. 
Die Sozialberatung kann sich 
dadurch auf ihre Kernaufga-
be und die hilfebedürftigen 
Menschen konzentrieren. „Die 
neue Aufteilung und Aufsto-
ckung schafft Spielräume für 
zusätzliche Projekte und An-
gebote durch die Wärmestube, 
die die bedürftigen Menschen 

gut brauchen 
können,“ so Döhla 
weiter.
Nun soll das Sozi-
ale Zentrum/Wär-
mestube einen 
Förderverein be-

kommen, der bei der Ausrich-
tung der Arbeit, der Spenden-
akquise und der Verwendung 
der Spendenmittel beratend 
mitwirkt.  
Wer sich für die Arbeit des So-
zialen Zentrums/Wärmestube 
oder für die Mitarbeit im För-
derverein interessiert, ist herz-
lich zur Gründungsversamm-
lung�am�Montag,�26.�Februar,�
19�Uhr, vor Ort in der Hirschen-
straße 37a eingeladen. ●
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Für das Soziale Zentrum in 
der Hirschenstraße wird ein 
Förderverein gegründet.

Sozialberatung bei Woh-
nungsnot und Armut, Hilfen 
zur Existenzsicherung (bei-
spielsweise bei Jobcenter und 
Sozialamt) gibt es aktuell zu 
folgenden Zeiten: Montag von 
9 bis 14 Uhr und Mittwoch von 
12 bis 14 Uhr. Die Wärmestu-
be, der Tagesaufenthalt, hat 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Freitag, jeweils von 9 bis 
16 Uhr geöffnet, Frühstück 
gibt es zwischen 9 und 10 Uhr 
und Mittagessen von 12 bis 13 
Uhr (Kosten: zwei Euro). Die 
Fundgrube (Kleidung, Haus-
rat, Spielzeug und mehr) hat 
Montag, Mittwoch und Freitag 
jeweils von 10 bis 16 Uhr geöff-
net. Kontakt: Hirschenstraße 
37a (Hinterhof), Telefon: 974-18 
88 oder -18 81, E-Mail: waer-
mestube@fuerth.de. ●

Fürther  
Treffpunkt 
Wärmestube

MGH Mütterzentrum unter neuer Adresse

Das MGH Müt-
terzentrum ist 
umgezogen. Die 
neuen Räume 
befinden sich im 

Familienzentrum Rosengarten, 
Rosenstraße 16-20.

Die aktuellen Angebote wie 
beispielsweise die offene PC-
Sprechstunde für Seniorinnen 
und Senioren, Kinderspiel-
gruppen, kreativer Nähtreff, 
Beikost und den Geschwister-
führerschein sind unter www.

muetterzentrum-fuerth.de zu 
finden. 
Das MGH Mütterzentrum ist 
weiterhin unter Telefon 77 27 
99 erreichbar. ●
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Fürths Tauschring sucht eine neue Leitung

Seit 15 Jahren tau-
schen Menschen in 
Fürth Dienstleistun-
gen, Fähigkeiten und 
Waren untereinan-

der aus. Das Projekt versteht 
sich als eine Kombination aus 
Nachbarschaftshilfe und klas-
sischem Tauschring.

Nun sucht der Tauschring 
eine neue Leitung, also Men-
schen, die gerne organisieren 
und sich ehrenamtlich im Be-
reich Nachbarschaftshilfe und 
Nachhaltigkeit engagieren 
wollen.
Interessierte wenden sich 

bitte direkt per Mail an nug_
mghfuerth@yahoo.de oder an 

das MGH Mütterzentrum unter 
Telefon 77 27 99. ●

„Leo to go“ verabschiedet sich

Es war ein emotiona-
ler Abschied: Nach 
zehn Jahren wur-
de das Beschäfti-
gungsprojekt „Leo 

to go“ für langzeitarbeitslose 
Fürther Bürgerinnen und Bür-
ger, die ihre praktischen hand-
werklichen Fähigkeiten in der 
Leo Schreinerwerkstatt unter 
Beweis stellen konnten, um so 
ihre Chancen auf Wiederein-
gliederung in den Arbeitsmarkt 
zu verbessern, eingestellt. 
Das Herzstück der Koopera-

tion der Kirchlichen Beschäf-
tigungsinitiative (KBI) und 
der elan GmbH, die durch das 
Jobcenter der Stadt Fürth ge-
fördert wurde, war die gemein-
same Arbeit an hochwertigen 
Spielen, unter anderem den 
sogenannten „Big Games“, die 
nicht nur handwerkliche Fähig-
keiten förderten, sondern auch 
einen positiven Beitrag für die 
lokale Gemeinschaft leisteten. 
Über 160 Teilnehmende haben 
in diesem Zeitraum vielfältige 
Spiele in einer Schreinerwerk-

statt hergestellt, ein Marionet-
tentheater gebaut und aufge-
führt und an über 50 Schulen, 
Kindergärten und sozialen Ein-
richtungen präsentiert. 
Im Rahmen einer Verlosung 
konnten beteiligte Institutio-
nen die Spiele gewinnen, so 
dass diese weiterhin einen fes-
ten Platz im Leben der Kinder 
haben. Das Rathaus hingegen 
wurde an Bürgermeister Mar-
kus Braun übergeben. ●
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Bürgermeister Markus Braun 
und die Aufsichtsratsvorsitzende 
der KBI Birgit Bayer-Tersch vor 
dem Fürther Miniatur Rathaus – 
erbaut von den Teilnehmenden 
des Projekts „Leo to go“. 

Tel. 0911 / 477 213-50

AUSGEZEICHNET
zum 9. Mal in Folge

Fürth, Gebhardtstr. 2
fuerth@remax.de
www.remax-fuerth.de

„Wir freuen uns, erneut mit dem Qualitätssiegel „Bellevue“  
der Immobilienbrache ausgezeichnet worden zu sein.“ 

Sie suchen eine Immobilie zur Miete oder zum  
Kauf? Oder denken Sie über die Vermietung  
oder den Verkauf Ihrer Immobilie nach?

Kontaktieren Sie uns jetzt,  
um Ihren Immobilientraum  
Wirklichkeit werden zu lassen.
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SENIORINNEN�UND�SENIOREN

Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belan-
ge von Menschen mit Behin-
derung der Stadt Fürth (fübs), 
Alexanderstraße 9 (1. OG), ist 
dienstags� von� 9� bis� 12� Uhr 
sowie donnerstags�von�9�bis�
12� Uhr� und� von� 13.30� bis� 16�
Uhr geöffnet. Termine können 
unter Telefon 974-17 85 auch 
außerhalb dieser Zeiten ver-
einbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zimmer 
005, finden dienstags� und�
donnerstags�zwischen�9�und�
12�Uhr statt. Bei persönlicher 
Vorsprache ist eine Terminver-
einbarung telefonisch unter  
974-18 39 oder per Mail an seni-
orenrat@fuerth.de notwendig. �

Behindertenrat:�
Beim Behindertenrat der Stadt 
Fürth gibt es Informationen 
und Materialien zu allen The-
men rund um Behinderung 
und chronische Erkrankungen. 
Das Büro in der Hirschenstra-
ße 2a hat geänderte Öffnungs-
zeiten und ist dienstags�von�
10.30�bis�12.30�Uhr�und�don-
nerstags�von� 14.30�bis� 16.30�
Uhr für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Zusätzlich bietet die 
Vorsitzende jeden zweiten und 
vierten Donnerstag im Monat 
eine Sprechzeit von 17 bis 19 
Uhr an. Weitere Informatio-
nen zur Arbeit des Rats unter 
www.behindertenrat-fuerth.
de. Während der Sprechzeiten 
kann auch unter Telefon 974-
17 83 ein persönlicher Termin 
für ein Gespräch vereinbart 
werden.

Pflegestützpunkt�Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um 
das Thema Pflege. Persönliche 
oder telefonische Vorsprache 
ist während der Öffnungszei-
ten von Montag�bis�Freitag�je-
weils�von�9�bis�12�Uhr�sowie�
Montag�von�14�bis�18�Uhr mög-
lich. Außerhalb dieser Zeiten 
können Termine nach Abspra-
che vereinbart werden. Kontakt 
unter Telefon 974-3031, -30 32 
und -30 33 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@fuerth.de. 
An jedem zweiten Montag in 
der ungeraden Kalenderwoche 
sind der Bezirk Mittelfranken 
von 9 bis 12 Uhr und die Fach-
stelle für pflegende Angehöri-
ge der Diakonie Fürth von 14 
bis 16 Uhr für Beratungen im 
Pflegestützpunkt anwesend. ●

Veranstaltungen 60+
Frühlingshafte�Streichermelo-
dien�mit�Quartetto�Primavera
 Am Donnerstag,�21.�März, spie-
len um 14�Uhr�in der Wilhelm-
Löhe-Gedächtniskirche die vier 
Musikerinnen und Musiker von 
Quartetto Primavera Melodien 

aus Salon, 
Klassik, Ope-
rette, Jazz 
und Tango. 
Karten für 
fünf Euro gibt 

es ab Montag, 19. Februar, im 
Vorverkauf bei der fübs.

Tanztee�im�Weißengarten
Am letzten Montag im Monat 
findet von 14.30 bis 16.30 Uhr 
wieder der Tanztee im Weißen-
garten der Tanzschule Streng 
statt. 

Aufgrund der mittlerweile fast 
ausgeschöpften Spende der 
Sparkasse, die im vergangenen 

Jahr die Finanzierung gesichert 
hat, musste die Preispolitik et-
was angepasst werden. 
Teilnehmende können jetzt 
wählen, ob sie den neuen Preis 
von fünf Euro oder wie bisher 
drei Euro Eintritt zahlen. Jeder 
zahlt also was er kann. Damit 
soll sichergestellt werden, dass 
auch weiterhin alle am Tanztee 
teilnehmen können. ●
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Modernisierungsmaßnahme startet  
mit Abbruch
Das�ehemalige�Stiftungsaltenheim�wird�rundum�saniert�und�
aktuellen�Anforderungen�angepasst.

Der Startschuss 
für die umfang-
reichen Neu-
bau– und Sanie-
rungsarbeiten 

der König-Ludwig-Stiftung am 
ehemaligen Stiftungsalten-
heim – jetzt: „Paritätisches Se-
niorenstift Fürth“ – ist gefallen. 
Als erster Schritt erfolgt der 
Abriss des am Stillen Winkel 
gelegenen Gebäudetraktes C. 
Der U-förmige Bau besteht aus 
drei Gebäudeteilen (A, B, C). 
Während der Bauarbeiten wird 
das Altenheim weiterhin be-
trieben, weshalb zuerst der Ge-
bäudeteil C forciert wurde. Ein 

möglicher Erhalt des aus dem 
Jahr 1954 stammenden Baus 
wurde zwar geprüft, jedoch 
entspricht er nicht mehr den 
heutigen Anforderungen und 
kann gemäß Pflegerichtlinien 
und bautechnischen Anforde-
rungen nicht an den Bedarf an-
gepasst werden. Daher wurde 
ein Neubau für die stationäre 
Altenpflege geplant. 
Die großflächige Photovolta-
ikanlage auf dem Gebäude C 
wurde bereits demontiert und 
wird an anderer Stelle weiter-
verwendet. Nach der Entker-
nung wird der Altbau abgeris-
sen. Die Arbeiten dauern etwa 

bis Mai, sodass der Spatenstich 
für den Neubau voraussichtlich 
im Juni erfolgen kann. Die Neu-
baufertigstellung ist für Früh-
jahr 2026 geplant. Insgesamt 
werden für diese Baumaßnah-
me rund 21 Millionen Euro ver-
anschlagt.
Das im Eigentum der 1848er 
Gedächtnisstiftung Fürth be-
findliche Objekt wurde in 2018 
per Erbbaurecht für 99 Jahre 
an die König-Ludwig-Stiftung 
übertragen, die durch die WBG 
Fürth verwaltet wird. Betrieben 
wird das Haus seit April 2022 
von der Gemeinnützigen Pari-
tätischen Altenhilfe GmbH. ●
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Im Vordergrund zu sehen ist der 
Gebäudetrakt C bei der Demon-
tage der Photovoltaikanlage.

SPENDEN

Bauernmarktfest-Erlös für die Wärmestube
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Seit vielen Jahren spendet der Verein 
Bauernmarkt am Waagplatz einen 
Großteil seiner Einnahmen aus dem 
Bauernmarktfest an gemeinnützige 
Organisation. 2023 kamen rund 690 
Euro zusammen, die Norbert Lands-
huter (re.) und Fritz Bauer (2. v. re.) 
(beide Bauernmarkt Verein) zusam-
men mit einem Korb regionaler Köst-
lichkeiten an Thomas Bergsch, Leiter 
des Sozialen Zentrums/Wärmestube 
der Stadt Fürth, überreichten.
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Stiftung unterstützt Kindertheater
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Das Kulturforum Fürth hat von der Manfred-Roth-Stiftung eine Spende in 
Höhe von 5000 Euro erhalten. Mit dem Betrag soll die Theaterproduktion 
„Schläfst du schon?“ unterstützt werden, die ab April 2025 auf der Bühne zu 
sehen ist. Ziel des Kulturforums ist es, gemeinsam mit dem mobilen Theater 
Morgenroth & Schwester hochwertiges und fantasievolles Kindertheater zu 
präsentieren und generationenübergreifende Begegnungen zu schaffen. 
Stiftungsvorstand Wilhelm Polster (2. v.li.) und Stiftungsrat Klaus Teichmann 
(re.) überreichten den Spendenscheck an Julia Opitz (Produktionsleiterin des 
Stücks), Jens D. Rawari (Leiter des Kulturforums) und Amelie Hessel (Auszu-
bildende im Kulturforum) (v. re.).

Der Perfekter Schulstart 
dank fachkundiger Beratung

Pro Person und Einkauf nur eine duo-Schulbox. Inhalt kann variieren. Nur bei teilnehmenden 
Händlern. Ausgenommen Sonderpreise. Nur solange Vorrat reicht.

GESCHENKT
Warengutschein*

im Wert von 10%
des Schulranzen-Preises

Ellwanger – schreiben und spielen | Marktplatz 6  | 91074 Herzogenaurach

Die neue duo-Schulbox
*Beim Kauf einer Schultasche 
erhalten Sie die gefüllte Schul-
box im Wert von über 20 €.

Wählen Sie 
aus ÜBER 100 
MODELLEN

ab 79 €

Ihr Fachgeschäft für Schulranzen und Schulbedarf seit 1957
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SCHULE�UND�BILDUNG

Ein neues Zuhause für den Paisleyplatz
Zur�offiziellen�Einweihung�im�Südstadtpark�kam�auch�eine�
Delegation�aus�der�schottischen�Partnerstadt.

Das Partner-
städte-Quartett 
rund um den 
Südstadtpark ist 
nun komplett. 

Gemeinsam mit seiner schot-
tischen Amtskollegin Lorraine 
Cameron enthüllte Bürger-
meister Markus Braun am Süd-
ende des Parks das neue Stra-
ßenschild „Paisleyplatz“.
Paisleyplatz? Da war doch was. 
Genau: Bislang lag der der 
schottischen Partnerstadt ge-
widmete Platz direkt an der 
Stadthalle, musste aber auf-

grund des dortigen Hotelneu-
baus weichen und in die Für-
ther Südstadt umziehen. Hier 
befindet er sich in allerbester 
Gesellschaft, denn rund um 
den Südstadtpark liegen auch 
die nach den Partnerstädten 
Limoges, Xylokastro und Mar-
maris benannten Plätze.
Im Rahmen der offiziellen Ein-
weihung erinnerte Bürgermeis-
ter Markus Braun an die bereits 
seit 55 Jahren währende Part-
nerschaft zwischen Fürth und 
Paisley (jetzt Renfrewshire). 
„Seit 1969 pflegen wir den Aus-

tausch in vielen Bereichen des 
Lebens“, so Braun. In dieser Zeit 
seien auch schon zahlreiche 
Freundschaften entstanden, er-
gänzte Lorraine Cameron, Pais-
leys Bürgermeisterin (Provost). 
Sie habe die Kleeblattstadt 
längst in ihr Herz geschlossen 
und freue sich jedes Mal „hier-
her zu kommen.“ Aufgrund der 
tiefen, jahrzehntelangen Be-
ziehung beider Städte sei es 
deshalb auch an Zeit, der Stadt 
Fürth in Paisley einen Platz zu 
widmen. Ein großes Geschenk 
unter Freunden. ●
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Untermalt von Dudelsackklän-
gen enthüllten Lorraine Came-
ron und Markus Braun das neue 
Straßenschild „Paisleyplatz“ im 
Südstadtpark – sehr zur Freude 
der Partnerstädtebeauftragten 
Hilde Langfeld (2.v.li.) und Mit-
gliedern des Partnerstädtever-
eins. 

Berufsinformationsabend an der HBS
Die Hans-Böckler-Schule (HBS) 
veranstaltet am Mittwoch,� 6.�
März,�18.30�Uhr, für die Schü-
lerinnen und Schüler sowie für 
Eltern einen Berufsinformati-
onsabend mit über 20 Unter-
nehmen und Arbeitgebern.
Der Abend dient dazu Kontak-
te zu knüpfen, Infomaterial zu 
erhalten und sich in Gesprä-
chen zwischen Unternehmen 
und Schülern über künftige 
berufliche Möglichkeiten aber 
auch Voraussetzungen, Bedin-

gungen, Zukunftschancen und 
Aufstiegsmöglichkeiten auszu-
tauschen.
Die Schülerinnen und Schüler 
können im Vorfeld der Ver-
anstaltung drei Vorträge aus-
wählen, im Rahmen derer sie in 
zehn Minuten die wichtigsten 
Informationen zu den jewei-
ligen Unternehmen erhalten. 
Darüber hinaus präsentieren 
sich die Unternehmen mit In-
formationsständen und weite-
ren Ansprechpartnern.

Zeitlicher Ablauf: Begrüßung 
durch die Schulleitung (18.30 
bis 18.45 Uhr), erster Vorstel-
lungsdurchlauf der Firmen 
(18.50 bis 19 Uhr), zweiter Vor-
stellungsdurchlauf der Firmen 
(19.05 bis 19.15 Uhr), dritter Vor-
stellungsdurchlauf der Firmen 
(19.20 bis 19.30 Uhr), individu-
elle Gespräche und Informatio-
nen mit den beteiligten Firmen 
(19.30 bis etwa 20.15 Uhr). ●
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Spannende Logo-Nachrichten aus Fürth

Die Schülerinnen 
und Schüler der 
Klasse 8b der 
Mittelschule 
Kiderlinstraße 

nehmen an einem Wettbewerb 
der Zentrale für Politische Bil-
dung teil. Unterstützt von ihren 
Lehrerinnen Stefanie Hauen-
stein und Vanessa Ziegler sowie 
Sozialarbeiterin Ingrid Wenk 
produzierten sie selbstständig 
Logo-Nachrichten nach dem 
Vorbild der gleichnamigen Sen-

dung des Kinderkanals im ZDF. 
Für ihre „Logo Fürth Spezial“ 
Sendung entschied sich die 
Klasse einstimmig für die The-
men U-18 Juniorwahl, Fürther 
Glanzlichter und das Projekt 
Bolzplatzhelden der Spielver-
einigung Greuther Fürth. Die 
Dreharbeiten gestalteten sich 
dabei aufwendiger als erwartet. 
Unter Zeitdruck organisierten 
die Schülerinnen und Schüler 
sogar eine Schulhausübernach-
tung, um das Video rechtzeitig 

zum Einreichungstermin im De-
zember fertigzustellen.
Die Premiere vor der ganzen 
Schule, an der auch Bürger-
meister Markus Braun teilnahm, 
wurde begeistert aufgenom-
men. Die Bewertung des Wett-
bewerbs steht noch aus, aber 
die Klasse hofft, das Video nach 
der Bekanntgabe der Sieger öf-
fentlich zugänglich zu machen. 
Bis dahin heißt es: Daumen 
drücken! ●
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Gespannt verfolgte die Schulfamilie 
der Mittelschule die „Logo Fürth Spe-
zial“ Nachrichten, die die Klasse 8b 
gedreht und bei einem Wettbewerb 
der Zentrale für Politische Bildung 
eingereicht hat.

Bankhaus Max Flessa KG
Fürther Freiheit 6
90762 Fürth

Telefon: 0911 988988-0
fuerth@fl essabank.de 
www.fl essabank.de

100 Jahre  
Flessabank
Als unabhängige Privatbank 
sind wir seit 1924 eng mit 
den Menschen in unserer
Heimat verbunden. Wir
danken unseren Kunden 
und Partnern herzlich für 
die langjährige Treue und 
gute Zusammenarbeit.

Persönlicher Service, 
Kompetenz und Menschlich-
keit stehen im Mittelpunkt 
unseres Handelns – heute
und in Zukunft.

Wir freuen uns auf die 
nächsten 100 Jahre.

Zukunft aus Tradition Zentrale 
Schweinfurt
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Das eigene Krebsrisiko senken

Anlässlich des Welt-
krebstags und des 
Internationalen 
Kinderkrebstags 
haben wir mit Dr. 

Martina Weidinger, Onkologin 
am Klinikum Fürth im Onkolo-
gischen Zentrum, gesprochen.
Welche� Botschaft� ist� Ihnen�
besonders�wichtig�im�Zusam-
menhang�mit�dem�Weltkrebs-
tag?
Ich sehe im Alltag Patienten, 
die unter belastenden Symp-
tomen von Krebserkrankungen 
und Nebenwirkungen der The-
rapie leiden und auch Men-
schen, die an Krebserkrankun-
gen sterben. Krebs ist nach wie 
vor die zweithäufigste Todesur-
sache. Darum möchte ich gerne 
darauf aufmerksam machen, 
wie jeder und jede das persön-
liche Krebsrisiko senken kann.
Das� Vorbeugen,� die� Präven-
tion,� ist� also� ein� wichtiges�
Thema.�Was�kann�denn�jeder�
Einzelne�tun?

Es gibt Studien, die zeigen, 
dass in der Bevölkerung zu 
wenig bekannt ist, was man 
tun kann, um sein Krebsrisiko 
zu senken. Dabei gibt es viele 
Dinge, die man ändern kann:
1. Am besten mit dem Rauchen 
aufhören oder gar nicht erst 
damit anfangen.
2. Passivrauchen, also den Zi-
garettenrauch anderer einzu-
atmen, vermeiden.
3. Bewegung senkt das Krebs-
risiko, also beispielsweise die 
Treppe, statt den Aufzug neh-
men oder mit dem Fahrrad 
statt mit dem Auto fahren.
4. Zur Ernährung wird empfoh-
len, weniger rotes Fleisch, mehr 
Vollkornprodukte und viel Obst 
sowie Gemüse zu essen.
5. Es gibt Impfungen gegen 
Hepatitis B und HPV. Diese Er-
krankungen können zu Krebs 
führen.
6. Der Alkoholkonsum sollte 
reduziert, im besten Fall sogar 
ganz eingestellt werden.
7. Außerdem sollte man auf 
ausreichend Sonnenschutz im 
Freien achten.
Und� wenn� ich� diese� Punkte�
beachte,� dann� bekomme� ich�
keinen�Krebs?
In meiner Traumwelt wäre das 
so, aber leider nicht in der Re-
alität. Die genannten Punkte 
sind Beispiele für Faktoren, die 
wir beeinflussen können, um 
unser Krebsrisiko zu senken. 
Dennoch gibt es vieles, auf das 
wir keinen Einfluss haben wie 
genetische Faktoren und vieles, 
was noch nicht bekannt ist. Da-
her können wir, auch wenn wir 
vieles oder sogar alles richtig 
machen, unser Risiko leider 
nicht auf „Null“ setzen und 

trotzdem an Krebs erkranken.
Was�ist�denn�sonst�im�Zusam-
menhang� mit� Krebspräven-
tion�und�Früherkennung�noch�
wichtig?
Vorsorgeuntersuchungen sind 
wichtige Bausteine zur frühzei-
tigen Erkennung und Verhinde-
rung von Krebs.
Es gilt eigentlich immer: je 
früher Krebs erkannt wird, 
umso besser kann er thera-
piert und im besten Fall auch 
geheilt werden. Ich empfehle 
also dringend, die empfohle-
nen Vorsorgeuntersuchungen 
wahrzunehmen.
Ich glaube, gerade jetzt zum 
Jahresanfang ist ein guter Zeit-
punkt, darüber nachzudenken, 
was man selbst ändern kann, 
um sein Krebsrisiko zu senken. 
Dabei muss man nicht immer 
das große Ganze in Angriff neh-
men, weil auch kleine Schritte 
etwas bewirken, um sein Risiko 
zu senken. 
Deswegen: nehmen Sie sich für 
dieses Jahr doch etwas vor, was 
für Sie umsetzbar ist und wo-
mit Sie Ihr persönliches Krebs-
risiko senken können.
Bei direkten Fragen wenden Sie 
sich bitte an Ihren Haus- oder 
Facharzt.
Weitere�Informationen gibt es 
unter: https://www.krebsin-
formationsdienst.de/vorbeu-
gung/index.php, https://www.
krebsgesellschaft.de/basis-in-
formationen-krebs/bewusst-
leben.html, https://cancer-co-
de-europe.iarc.fr/index.php/
de/. ●
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Im Interview: Dr. Martina Weidinger

DIE�GESUNDHEITSREGIONPLUS�INFORMIERT
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Winter-Aktion!

An & Verkauf Richard kauft ihre Pelze 
an – wir zahlen bis 5.000,- Euro!

Desweiteren kaufen wir Mäntel, Kronleuchter, Kaffeeservice,Essservice, 
Porzellan, Nähmaschinen, Klaviere und vieles mehr. 

Die Firma Richard ist seit 1985 führend auf dem Markt. 
Unsere freundlichen Mitarbeiter/innen freuen sich auf ihren Anruf.

Telefonnummer 0176 / 12619832

Öffnungszeiten von Montag bis Samstag von 9:00 bis 18:00 Uhr

LEBEN IN FÜRTH

Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donners-
tag von 18 bis 21 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 17 bis 21 Uhr 
sowie Samstag Sonntag und 
an Feiertagen von 9 bis 21 Uhr 
die Ärztliche Bereitschaftspra-
xis der Kassenärztlichen Ver-
einigung Bayerns auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-
Henle-Straße 1, zur Verfügung. 
Zugang über den Haupteingang 
oder einen seitlichen Zugang 
rechts davon. Bitte die Versi-
chertenkarte nicht vergessen! 
Hausbesuche werden nur bei 
bettlägerigen Patienten durch-
geführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon 116 117).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesen heit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag, 3., und Sonntag,  
4. Februar, von Zahnärztin 
Dr. Andrea Harman-Lakatos, 
Helmplatz 1, Telefon 77 02 17,
am Samstag,� 17.,� und� Sonn-
tag,�18.�Februar, von Zahnarzt 
Dr. Martin Müller-Kitzsteiner, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, 
Telefon 77 07 70,
am Samstag,� 24.,� und�Sonn-
tag,�25.�Februar, von Zahnarzt 
Dr. med. Peter Walther, Rudolf-
Breitscheid-Straße 43, Telefon 
766 54 40, wahrgenommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Frankenstraße 12, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
14.30 Uhr, Telefon 13 09 05 06, 
E-Mail beratungsstelle@frauen-
haus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für�Notfälle� rund�um�die�Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de. ●
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Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de

1�Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2�Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3�West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4�Apotheke�am�Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5�ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

6�Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7�Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8�Apotheke�zur�Grünen�
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9�Mohren-Apotheke�am�
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10�Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11�Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12�St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

13�Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14�Apotheke�am�Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15�Poppenreuther�
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16�Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17�Apotheke�im�Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18�Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19�ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20�Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21�Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22�Apotheke�am�Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23�Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24�Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken 2024

Mittwoch 14.2.2024 Apotheke 16

Donnerstag 15.2.2024 Apotheke 17

Freitag 16.2.2024 Apotheke 18

Samstag 17.2.2024 Apotheke 19

Sonntag 18.2.2024 Apotheke 20

Montag 19.2.2024 Apotheke 21

Dienstag 20.2.2024 Apotheke 22

Mittwoch 21.2.2024 Apotheke 23

Donnerstag 22.2.2024 Apotheke 24

Freitag 23.2.2024 Apotheke 1

Samstag 24.2.2024 Apotheke 2

Sonntag 25.2.2024 Apotheke 3

Montag 26.2.2024 Apotheke 4

Dienstag 27.2.2024 Apotheke 5

Mittwoch 28.2.2024 Apotheke 6

Donnerstag 29.2.2024 Apotheke 7

Apotheken-Nachtdienste
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kracker-hoergeraete.de

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

ONLINE
 TERMIN

René Kracker 
Hörakustikmeister
Hörtherapeut

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.

René Kracker 
HörakustikmeisterHörakustikmeisterHörakustikmeister
Hörtherapeut
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LEBEN IN FÜRTH

Innovative Modelle als Schlüssel für 
nachhaltige Personalpolitik
Um�dem�Fachkräftemangel�in�der�Pflege�entgegenzuwirken,�
hat�das�Klinikum�Fürth�Karriereprogramme�entwickelt,�die�
sich�an�den�individuellen�Bedürfnissen�der�Pflegekräfte�
orientieren.

Mit flexiblen 
Arbeitszeit-
modellen 
will die Klinik 
ihre Mitarbei-

tenden in allen Berufs- und 
Lebenslagen bestmöglich be-
gleiten und die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie immer 
weiter optimieren. Im OP testet 
das Klinikum Fürth seit Novem-

ber 2023 erfolgreich die Vier-
Tage-Woche – ein Novum in 
Deutschland. 
38,5 Stunden an vier statt an 
fünf Tagen arbeiten, dann drei 
Tage frei – was im OP lange Zeit 
undenkbar schien, ist am Klini-
kum Fürth nun Realität. Schon 
jetzt erweise sich das Arbeits-
zeitmodell als „win-win-win-
Situation für Mitarbeitende, 

Patienten und das Klinikum 
als Arbeitgeber“, so der stell-
vertretende Ärztliche Direktor, 
Professor Christoph Raspé. 
Dank dieses Modells und der 
neu konzipierten Jobprogram-
me konnte die Zahl der Be-
schäftigten gesteigert werden. 
Für Klinikums-Vorstand Alexan-
der Mohr „ein großer Schritt in 
die richtige Richtung.“
Bereits seit vielen Jahren bie-
tet das Klinikum flexible Ar-
beitszeitmodelle an, die auch 
ständig weiterentwickelt wer-
den. Besonders bewährt habe 
sich der Pflege-Pool, der dank 
einer flexiblen Planung indi-
viduelle und familienfreund-
liche Dienstzeiten ermögliche, 
so Mohr, der in diesem Zusam-
menhang auch auf ein Novum 
in der Region verweist. Am Kli-
nikum kann die Generalistische 
Pflegeausbildung künftig auch 
in Teilzeit absolviert werden.
Ein weiterer Schlüssel, um dem 
Fachkräftemangel und so dem 
permanent hohen Arbeitsdruck 
entgegen zu wirken: Freie Tage 
sollen auch freie Tage bleiben. 
Lob und Zustimmung gab es 
für die nachhaltige Personal-
politik von Klaus Holetschek. 
„Flexible Angebote sind der 
Schlüssel, um Pflegekräfte zu 
akquirieren und zu binden“, 
erklärte der ehemalige baye-
rische Gesundheitsminister im 
Rahmen einer Gesprächsrunde 
am Klinikum. ●

GESUNDHEIT�UND�KLINIKUM
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Unser Gold stammt aus zertifi zierten
Minen und wird nachhaltig unter
fairen Arbeitsbedingungen produ-
ziert. Entlohnung nach Tarif und 
keine Kinderarbeit haben oberste 
Priorität.

Sie investieren mit gutem Gewissen 
in „Responsible Gold“ als attraktive 
Anlage für Ihre Vermögensbildung. 

sparkasse-fuerth.de/nachhaltigkeit

Nachhaltig
Vermögen 
bilden.
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ZUKUNFT FÜRTH

VHS

Volkshochschule startet ins neue Semester

Über 800 Kurse 
umfasst das Früh-
jahr-/Sommer-
programm der 
Volkshochschu-

le Fürth, für das seit Kurzem 
die Anmeldung läuft. Neben 
zahlreichen bewährten Ange-
boten gibt es auch viele neue 
Formate.  So befasst sich der 
Fachbereich Gesellschaft unter 
anderem mit dem Thema Nach-

haltigkeit, im Kapitel Beruf und 
neue Technologien stehen erst-
mals Schulungen zu ChatGPT, 
Sketchnoting und Java-Pro-
grammierung sowie Webdesign 
mit Wordpress und Jimdo auf 
dem Programm.  Erweitert wird 
auch das Fremdsprachenange-
bot – diesmal um Norwegisch, 
Ukrainisch und Vietnamesisch. 
Lauf- und Yoga-Kurse, die kos-
tenlose Kooperationsveranstal-

tung „Der fitte Montag“ finden 
sich erstmals unter dem Kapitel 
Gesundheit und Ernährung, wäh-
rend die Schwerpunkthemen 75 
Jahre Bundesrepublik, Skandi-
navien und Nahost das Kapitel 
Politische Bildung ergänzen. 
Das komplette, gedruckte Pro-
gramm liegt in der vhs aus. 
Weitere Informationen sowie 
Anmeldemöglichkeiten gibt es 
unter www.vhs-fuerth.de. ●
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Benedikt Hofmeister (Gesundheit und Ernährung), Andrei-
na Casu (Fremdsprachen und Integration), Felice Balletta 
(vhs-Direktor) und Tobias Götz (Beruf, Neue Technologien 
und Grundbildung) (v.li.) bei der Vorstellung des neuen 
Semester-Programms.
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Jetzt ist die richtige Zeit  
für den Pflanzenrückschnitt

Das Tiefbau-
amt erinnert 
alle Haus- und 
Grundstücksbe-
sitzerinnen und 

-besitzer daran, Anpflanzungen 
an den Grundstücksgrenzen 
rechtzeitig zurückzuschneiden. 
Oft verdecken sie Straßenlam-
pen und Verkehrszeichen und 
gefährden so Verkehrsteilneh-
mer; bei Dunkelheit besteht 
sogar Verletzungsgefahr. Das 
betrifft vor allem Rollstuhlfah-
rer, Kinder, Personen, die mit 
Kinderwagen unterwegs sind 
und nicht zuletzt blinde Mit-
bürger.
Um die Verkehrssicherungs-
pflicht zu wahren, muss das 
Tiefbauamt daher immer wie-
der zum Rückschnitt von Bäu-
men, Hecken und Sträuchern 

auffordern. Die Verpflichtung 
gilt nicht nur entlang von 
Wohngrundstücken, sondern 
auch vor Garagenhöfen, ge-
werblich oder landwirtschaft-
lich genutzten Flächen und 
Brachgrundstücken. Steht das 
Grundstück im Eigentum meh-
rerer Personen, so trifft die 
Verpflichtung jeden, der ein 
Miteigentumsanteil daran hat. 
Im Bereich von Geh- und Rad-
wegen ist eine lichte Höhe 
von mindestens 2,50 Meter, im 
Bereich von Straßen von 4,50 
Meter erforderlich. Zur Veran-
schaulichung ist dieses frei-
zuhaltende Lichtraumprofil im 
Schaubild dargestellt.
Zum Rückschnitt bis zur Grund-
stücksgrenze ist jetzt die beste 
Gelegenheit, da laut Bundes-
naturschutzgesetz in der Zeit 

vom 1. März bis 30. September 
nur schonende Form- und Pfle-
geschnitte zur Beseitigung des 
Zuwachses der Pflanzen oder 
zur Gesunderhaltung von Bäu-
men erlaubt sind. 
Zudem bittet das Tiefbauamt, 
schon bei der Gartenplanung 
zu berücksichtigen, dass Bäu-
me und Sträucher nicht zu 
nahe an die Grundstücksgren-
ze gepflanzt werden. In Bay-
ern gibt es für Grenzabstände 
klare Regelungen. So sind für 
Bäume, Sträucher und Hecken 
Grenzabstände einzuhalten, 
die sich nach der Höhe des 
Gewächses richten. Bei zwei 
Metern Höhe beträgt der Min-
destabstand zur Grundstücks-
grenze 50 Zentimeter. Bei einer 
Höhe über zwei Metern sind es 
sogar zwei Meter. ●

UMWELT�UND�NATURSCHUTZ
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Die infra informiert: Geringere Kosten 
dank Energiespar-Check

Für Mieter, die kei-
ne staatlichen oder 
kommunalen finan-
ziellen Unterstüt-
zungsleistungen er-

halten und deren Einkommen 
über dem Pfändungsfreibetrag 
liegt, bietet die infra den kos-
tenlosen Energiesparcheck an. 
Die Beratung hilft, Strom-, Was-
ser- und Heizkosten zu sparen. 
Besonderes Augenmerk wird 
auf die maßgeblichen Verbrau-

cher, wie Haushaltsgeräte oder 
auch die Einstellungen der 
Heizung, gelegt. Eine geschulte 
Stromsparhelferin der kirchli-
chen Beschäftigungsinitiative 
e.V, gibt wirksame Ratschläge, 
um die versteckten Sparpoten-
ziale zu entdecken.
Der kostenlose Energiespar-
check, findet an folgenden Or-
ten und Terminen statt:
- Im Servicecenter Leyher Stra-
ße 69, bis zum 29. Februar, je-

weils Montag bis Donnerstag, 
von 9.30 bis13.30 Uhr.
- Im Servicecenter im Fürther 
Hauptbahnhof, jeweils Freitag, 
16. und 23. Februar und am 1. 
März, immer von 9.30 bis 13.30 
Uhr.
Um Wartezeiten zu vermeiden, 
empfiehlt die infra vorab unter 
www.infra-fuerth.de/online-
terminvereinbarung Termine 
online zu buchen. ●

KLIMASCHUTZ

Jeder kann zu mehr Klimaschutz beitragen

In Kooperation mit der 
Volkshochschule Fürth 
(vhs) bietet die Stadt 
Fürth von Donnerstag,�
11.�April,�bis�Donnerstag,�

20.� Juni, erstmalig den Kurs 
„klimafit – Klimwandel vor der 
Haustüre! Was kann ich tun?“. 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und eine Anmeldung über die 
vhs Fürth (Kursnummer  10030) 
möglich.
Rund um den Globus fordern 
Menschen ein entschlossenes 
Handeln für mehr Klimaschutz. 
Denn bereits jetzt greift der 
Klimawandel unübersehbar in 
unseren Alltag ein. Das stellt 
Privatpersonen, aber auch 
Kommunen vor neue Heraus-
forderungen. Denn die aktuel-
len Extremwetterereignisse zei-
gen deutlich: Es verändert sich 
etwas und es muss gehandelt 
werden.
Klimaschutz und Klimawan-
delanpassung sind zentrale 
Aufgaben der Kommunen. Um 
diese wahrnehmen zu können, 
ist auch die Stadtverwaltung 

Fürth auf Bürgerinnen und 
Bürger angewiesen, die sich 
gemeinschaftlich engagieren, 
mit den Hintergründen vertraut 
machen und wissen, wie sie in 
ihrem persönlichen Umfeld ak-
tiv dem Klimawandel begegnen 
können.
Hier setzt „klimafit – Klimawan-
del vor der Haustür! Was kann 
ich tun?“ an: An sechs inter-
aktiven Kursabenden werden 
interessierte Fürtherinnen und 
Fürther mit den wissenschaft-
lichen Grundlagen zum Thema 
Klimawandel und -schutz ver-
traut gemacht. Der Fokus liegt 
auf Veränderungen, die die 
Klimakrise global, in Deutsch-
land und vor Ort herbeiführt 
und vermittelt Wissens- und 
Handlungskompetenz zum Kli-
mawandel vor der Haustür.
Darüber hinaus gibt es An-
regungen zum gemeinsamen 
Handeln im Klimaschutz, be-
gleitet bei konkreten CO2-Ein-
sparungen und bietet Gelegen-
heit, sich mit Gleichgesinnten 
und relevanten Akteurinnen 

und Akteuren in Fürth zu ver-
netzen. Dazu wird im Kurs nicht 
nur das lokale Klimaschutzma-
nagement eingebunden, son-
dern auch Initiativen sowie 
Expertinnen und Experten aus 
der Stadt zum direkten Aus-
tausch eingeladen.
Die erfolgreiche Teilnahme wird 
am Ende des Kurses mit einem 
Zertifikat ausgezeichnet. ●
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infra ist „Arbeitgeber der Zukunft“ 

Die infra ist ein 
„Arbeitgeber der 
Zukunft“. Verge-
ben wird diese 
Auszeichnung 

vom Deutschen Innovations-
institut für Nachhaltigkeit und 
Digitalisierung (DIND). Damit 
punkten Mittelständler bei Ta-
lenten und Fachkräften. Denn 
bei der Bewertung liegt der Fo-
kus auf dem Digitalisierungs-
grad, dem Innovationsgrad und 

dem Umgang mit dem Thema 
Nachhaltigkeit – wichtige As-
pekte, gerade für die Heraus-
forderungen rund um die Ener-
gie- und Wärmewende und die 
Zukunftsfähigkeit von Unter-
nehmen.
Um das Siegel zur erhalten, 
musste sich die infra einem 
zweistufigen Verfahren stellen. 
Zunächst galt es, einen Frage-
bogen zur Zukunftsfähigkeit 
des Unternehmens auszufül-

len. Dem folgte der digitale 
Außen-Check: Unabhängige 
Experten führten eine umfas-
sende Analyse der digitalen 
Berührungspunkte und des 
Markenauftritts des Unterneh-
mens durch. Die infra konnte in 
allen Feldern überzeugen.
Wer an der Zukunft unserer 
Stadt mitarbeiten will, findet 
alle freien Stellen im Internet 
unter www.infra-fuerth.de/kar-
riere. ●

Jetzt 90 Euro-Prämie für  
das E-Auto sichern
Auch�2024�bietet�die�infra�ihrer�Kundschaft�die�Möglichkeit,�ihre�Treibhausgasminderungs-
quote�(THG-Quote)�auf�das�Unternehmen�zu�übertragen�–�gegen�eine�Prämie�in�Höhe�von�
mindestens�90�Euro.

Die Bundesre-
gierung hat es 
sich zum Ziel 
gesetzt, bis 2030 
die Treibhaus-

gasemissionen um 65 Prozent 
gegenüber dem Jahr 1990 zu 
mindern. Um dieses Ziel zu 
erreichen, müssen auch Treib-
hausgaseinsparungen im Ver-
kehrssektor erfolgen. 
Dementsprechend wurde das 
gesetzliche Klimaschutzins-

trument der THG-Quote ein-
geführt. Diese zielt darauf ab, 
mehr erneuerbare Energien in 
den Verkehrssektor zu bringen 
und besagt, wie viel CO2 ein 
vollelektrisches Fahrzeug ein-
spart.
Diese THG-Quote können 
Fahrzeughalterinnen und 
-halter eines vollelektrischen 
Fahrzeuges jährlich neu an 
quotenpflichtige Unterneh-
men übertragen lassen. Mit 

der Übertragung an die infra 
kümmern sich die Profis vor 
Ort um die Vermarktung der 
THG-Quote und die Kundschaft 
profitiert ganz bequem und 
unkompliziert. Alle wichtigen 
Informationen und, wie genau 
die Quote an die infra übertra-
gen werden kann, hat die infra 
auf Ihrer Website unter www.
infra-fuerth.de/thg-quote zu-
sammengestellt. ●

www.franken.cd
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FÜRTH ENTWICKELN

Ein Zeichen gegen Wohnungslosigkeit

Die neu aufge-
legte Koopera-
tion „Wohnen“ 
der Wohnungs-
baugenossen-

schaft Fürth (WBG), der Stadt 
Fürth und des Siedlungswerks 
Nürnberg bietet Menschen mit 
besonderen sozialen Schwie-
rigkeiten, die in einer Not-
unterkunft der Stadt Fürth 
wohnen, eine zweite Chance 

für eine eigene Wohnung und 
somit die Rückkehr in ein gere-
geltes Leben. Die Partnerschaft 
schließt damit unmittelbar an 
das Projekt „Begleitetes Woh-
nen“ an, das im Januar 2022 mit 
gleichem Ziel von Vertretern 
der Stadt Fürth und der WBG 
gegründet worden ist. Seitdem 
konnte elf Kindern und sechs 
Erwachsenen der Einzug in 
eine eigene Wohnung und der 

Start für eine erfolgreiche Zu-
kunft ermöglicht werden.
Aufgrund des positiven Pro-
jektverlaufs waren sich alle 
Partner einig, die Kooperation 
auch in Zukunft weiter fortzu-
setzen. Mit dem Siedlungswerk 
Nürnberg als zusätzlichen Part-
ner, deren Hauptgesellschafter 
der Freistaat Bayern ist, kann 
die Zusammenarbeit nun sogar 
ausgeweitet werden. ●
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Die Kooperationspartner freuen sich 
auf eine weiterhin erfolgreiche Zu-
sammenarbeit für die Menschen in 
der Stadt Fürth: (v. re.) Sozialreferent 
Benedikt Döhla, Eva Thomann, (Stadt 
Fürth), Valerie Krasser, (WBG Fürth), 
Martin Hopes und Philipp Stiel, (Sied-
lungswerk Nürnberg), Karin Heffner, 
(Soziales Wohnen Fürth) sowie Rolf 
Perlhofer und Andreas Seidl, (WBG).

AUCH FÜR MENSCHEN MIT DIABETES UND BLUTHOCHDRUCK 

55 FREIWILLIGE GESUCHT! 

Sportforum
Rücken- und  

GesundheitszentRum


TEILNAHME BEGRENZT.  
JETZT ANRUFEN UND PLATZ SICHERN!       0911 778936

4 Wochen 
Programm

28 Day´s 
Life-Change 

NACHHALTIG UND WIRKSAM 6-10 KG IN 28 
TAGEN VERLIEREN, STRAFFES UND GESUNDES  
HAUTBILD UND ENDLICH WIEDER WOHLFÜHLEN 

4 WOCHEN BEWEGUNGS- UND STOFFWECHSELPROGRAMM // 
UNTER ANLEITUNG VON SPORTTHERAPEUT/INNEN UND  
ERNÄHRUNGSSPEZIALIST/INNEN // EINZIGARTIGE  
KOMBINATION VON ERNÄHRUNGSKONZEPT UND TRAINING

GESUND ABNEHMEN

Foto: iStock © ixologicstudio

Sportforum Rücken- und Gesundheitszentrum  |  Löwenplatz 4/8  |  90762 Fürth  |  www.sportforum-fuerth.de
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BAUGENEHMIGUNGEN

Führerschein�ungültig
Der am 06.11.2000 von der Stadt 
Nürnberg ausgestellte Führerschein der 
Klassen B+L+M, Führerscheinnummer 
B6202744982, wird für ungültig er-
klärt.
Fürth, 30. Januar 2024, STADT 
FÜRTH
Straßenverkehrsamt
Gleißner

Neuerlass� der� Verordnung� der�
Stadt�Fürth�zur�Regelung�des�Ge-
meingebrauchs� an� den� Flüssen�
Rednitz,�Pegnitz�und�Regnitz�im�
Stadtgebiet� Fürth� (Gemeinge-
brauchsverordnung�–�GemGebVO)
Der Nutzungsdruck auf Gewässer durch 
gemeingebräuchliche und gewerbliche 
Befahrungen ist in den letzten Jahren 
teilweise stark gestiegen und hat in 
manchen Regionen zum Teil naturun-
verträgliche Ausmaße angenommen. 

Das Amt für Umwelt, Ordnung und 
Verbraucherschutz hat ein Konzept für 
eine nachhaltige und umweltverträgli-
che Freizeitnutzung der Fürther Gewäs-
ser mit kleinen Wasserfahrzeugen ohne 
eigene Antriebskraft („Gewässerbefah-
rungskonzept“) erarbeitet. Dies erfolgte 
in enger Abstimmung mit der Stadt 
Nürnberg, welche für die Nürnberger 
Gewässer in gleicher Weise vorgeht. Ein 
wesentlicher Aspekt des Gewässerbe-
fahrungskonzeptes ist die Regelung des 
Gemeingebrauchs der Rednitz, Pegnitz 
und Regnitz durch Verordnung. 
Der Verordnungsentwurf ist unter 
www.fuerth.de/umweltinfo einsehbar 
oder kann unter den nachstehende 
Kontaktdaten in anderer Form ange-
fordert werden. 
Bis zum 15. März 2024 können Äu-
ßerungen schriftlich (Stadt Fürth, 
Amt für Umwelt, Ordnung und Ver-
braucherschutz, 90744 Fürth) oder 
per E-Mail (oa@fuerth.de) abgegeben 

werden. 
Auskünfte erteilt das Amt für Umwelt, 
Ordnung und Verbraucherschutz, Ab-
teilung Umwelt und städtische Forste 
(Tel. 0911/974-1490, oa@fuerth.de). 
Fürth, 26. Januar 2024, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Kulturförderrichtlinien�der�Stadt�
Fürth
Um die bestehende Kulturszene zu 
erhalten, ein vielfältiges Angebot zu 
fördern und den Kulturschaffenden 
gute Arbeitsbedingungen zu ermög-
lichen, hat sich die Stadt Fürth eine 
zukunftsorientierte Kulturförderung 
zum Ziel gesetzt. Die Kulturförder-
richtlinien wurden im Kulturausschuss 
am 1. Februar 2024 beschlossen und 
sind unter www.fuerth.de/Kulturfoer-
dern einsehbar. 
Stadt Fürth, Kulturamt

Öffentliche�Bekanntmachung�ei-
ner�Baugenehmigung�gemäß�Art.�
66�Abs.�2�Satz�4�der�Bayerischen�
Bauordnung�(BayBO)
Vorhaben: Errichtung einer Gaube in 
ein Dreifamilienhaus;
Grundstück:  Espanstraße 50, Gemar-
kung Poppenreuth, Flur-Nr. 640/3
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung
für oben genanntes Bauvorhaben.
Von den Festsetzungen des Baulinien-
plans Nr. 207 werden nach § 31 Abs. 2 
Baugesetzbuch gemäß den eingereich-
ten Bauvorlagen
Befreiungen
für die Errichtung einer Dachgaube auf 
einem Gebäude mit drei Vollgeschossen 
sowie für die Ausführung von Wohn-
räumen im Spitzboden erteilt.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, erho-
ben werden.

Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a.  Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle erhoben werden. Die 
Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24 
- 28, 91522 Ansbach.

b.  Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-
nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden.Dafür 
steht folgende Möglichkeit zur Verfü-

gung: 
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an die EGVP-Adresse 
des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Beklag-
te (STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
bei schriftlicher Einreichung oder Ein-
reichung zur Niederschrift  Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung
(§  212a Abs.  1 Baugesetzbuch 
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Familiennachrichten

-  BauGB  -). Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der Klage 
wiederherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs.  5 Verwaltungsgerichtsordnung 
- VwGO -).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzulegen.

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:

Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Bescheides 
in der INFÜ der STADT FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens können nach vorheriger Ter-
minvereinbarung bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 134 einge-
sehen werden.

Anmeldung�der��
Eheschließungen
Veronika Breese – Martin Heu-
ger, Fürth; Maike Wächter – Ja-
vier Alfonso Moreno; Vanessa 
Schmitt – Marcel Popp, Tulpen-
weg 8.

Eheschließungen
Es wurden keine Eheschließun-
gen gemeldet.

Geburten
Luminiţa-Elena und Mihai-Va-
lentin Chiferiuc, Sohn Matias-
Stefan, Zirndorf; Lediona und 
Julian Malo, Tochter Brianna 
Patricia, Zirndorf; Christina Sel-
la und Christos Mouzakis, Toch-
ter Valeria Mouzaki, Kronstäd-
ter Str. 21; Alaa Saad Eddin und 
Hussam Fawaz, Sohn Ibrahim 
Fawaz, Nürnberg; Anife Reshat 
und Mustafa Ibryam Mustafa, 
Sohn Emir, Herrnstr. 91; Belin-
da Strauß und Giovanni Stabi-
le, Tochter Celest Sunai Strauß, 
Kuckucksweg 44; Enisa und 
Saldin Zećirević, Tochter Azra, 
Herrnstr. 118; Marion Kämmlein 
und Sebastian Bergold, Toch-

ter Jana; Natàlie Dlabolovà und 
Andrè Robl, Sohn Emilio Robl, 
Aldringerstr. 51; Harshpreet 
Kaur und Jasvir Singh, Tochter 
Rehmat Kaur, Cuxhavener Str. 
36; Pia und Christopher Schuh, 
Sohn Lennert, Daimlerstr. 45; 
Tina und Christian Pfeiffer, 
Sohn Fred, Cadolzburg; Vanes-
sa und Christian Scholl, Sohn 
Leon, Ansbach; Kristina und 
Andreas Varga, einen Sohn, 
Siemensstr. 18; Vanessa Danie-
la Ossanlou und Maximilien 
Brunner, Tochter Rosalia Maria 
Ossanlou, Nürnberg; Nadezda 
und Alexander Pak, Sohn Da-
vid, Fürth; Nicole Zagel und 
Andew Trevigne, Sohn Jamie 
Andrew Junior Robert Trevig-
ne, Nürnberg; Bouket Chasan 
und Tzichan Osman, Tochter 
Elvin Osman; Trupti Nayak und 
Rajendra Prasad Behera, Sohn 
Shivansh Behera, Wolfringstr. 1; 
Darja und Igor Dumbrava, Sohn 
Matthew; Gamze und Enes Düz-
gün, einen Sohn, Nürnberg; 
Dilara und Batuhan Basogul, 
Tochter Almila, Nürnberg; Mela-
nie und Jan Gürke, Sohn Moritz, 
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Holzstr. 28; Kayembe Mujinga 
und Alain Bebe, Sohn Kayem-
be-Prince Bebe; Helena Schei-
dewig, Tochter Amy, Veitsbronn; 
Anna-Lena Band und Julian Pe-
ters, Sohn Lars Peters; Nadine 
und Jens Hofmann, Sohn Lu-
kas; Lisa Körner und Christian 
Kornetzky, Sohn Lukas Steffen 
Kornetzky; Anişoara Màdálina 
Chetronie und Iordache Chifor, 
Sohn Markus Nickolas Chifor, 
Luisenstr. 2; Victoria und Basel 
Amano, Tochter Ilina, Schwa-
bach; Adriana-Cristina und 
Costinel-Adelin Paraschivu, 
Tochter Astrid, Wolfringstr. 5; 
Berna und Süleymen Korkmaz, 
Sohn Efe Ibrahim, Nürnberg; 
Jasmin und Jürgen Beyer, Söh-
ne Milo und Max, Oberasbach; 
Eldina und Nermin Sabanovic, 
Tochter Ema; Natalia-Bianca 
Balȋnc und Alexandru-Giani 
Fistogeanu, Sohn Nicholas-Ay-
an Fistogeanu, Zirndorf; Caro-
lin Jauernig und Stefan Müller, 
Tochter Mara Müller, Langen-
zenn; Romina Antonia Wolf, 
Tochter Malea Jasmin, Paul-
Keller-Str. 4; Ionela Andreea 
Donose und Gabriel Nistor, 
Tochter Ilaria Zinnia Maria Nis-
tor, Waldstr. 9; Suela Sina und 
Mikel Tarelli, Sohn Noah Ta-
relli, Zirndorf; Lisa-Marie und 
Márcio Dantas, Sohn Felipe, 
Emskirchen; Annika Pia Hirsch 
und Elias Stolarski, Sohn Jonah 
Hirsch, Ronhofer Weg 22; Zelina 

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

grabmale
natursteinbetrieb
steinbildhauerei
natursteinhandel

friedenstrasse 32 · 90765 Fürth 
tel. 0911/7906195 · fax 0911/7913 82

info@hitz-naturstein.de
www.hitz-naturstein.de
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Pfleghardt und Rögner

Chousni, Tochter Yeliz, Hirsch-
enstr. 51; Andreea-Maria und 
Cātālin Murga, Tochter Emilia; 
Lina Alshekh Ahmad und Ibra-
hem Brekke, Tochter Bayan 
Alshekh Ahmad, Neustadt a. d. 
Aisch; Kaltrina Morina Blakaj, 
Sohn Diell, Poppenreuther Str. 
85; Vanessa-Andreea Maldan 
und Paul-Rodrigo Berger, Sohn 
Raul-Armin Berger, Flurstr. 34; 

Daniela und Christopher Baar, 
Sohn Jakob; Julia und Benjamin 
Gräb, Sohn Henry Willi, Regels-
bach; Mareike und Maximilian 
Heindel, Tochter Isabell.

Sterbefälle
Die Bestattungsinstitute haben 
keine Sterbefälle für die Ver-
öffentlichung gemeldet. ●
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SPORT

Optimal vorbereitet auf den 
Sparkassen Metropolmarathon

Das Laufteam 
Fürth 2010 bie-
tet in Kooperati-
on mit dem Amt 
für Sport und 

Gesundheitsförderung einen 
14-wöchigen Laufkurs für Ein-
steiger. Das Ziel: die erfolgrei-
che Teilnahme am Sparkassen 
Metropolmarathon am Sonn-
tag, 16. Juni.  Und weil richtiges 
und gesundes Laufen gelernt 

sein will, stehen neben zwei 
Trainingseinheiten pro Woche 
und hilfreichen Tipps auch in-
formative Vortrags- und The-
menabende mit Experten auf 
dem Programm. Los geht es am 
11. März, Treffpunkt ist montags 
an der Bezirkssportanlage Juli-
us Hirsch, donnerstags bei der 
DJK Concordia Fürth, Trainings-
beginn ist jeweils um 18.30 Uhr.
Die Kursgebühr beträgt 99 Euro 

inklusive eines Rabatts für die 
Anmeldung beim Sparkassen 
Metropolmarathon. 
Anmeldungen sind ab sofort 
unter laufkurs@laufteam-fu-
erth.de möglich. Weiteres zu 
Programm und Ablauf des Kur-
ses gibt es am Freitag,�8.�März,�
18.30�Uhr, im Rathaussaal, Kö-
nigstraße 88, bei einem Info-
abend. ●

Ein städteübergreifendes Fest für alle, 
die Spaß am Laufen haben 

Lang herbeigesehnt, 
ist es in wenigen 
Monaten endlich 
soweit: Der Sparkas-
sen Metropolmarat-

hon feiert am Sonntag,�16.�Juni, 
seine Premiere und verbindet 
erstmals läuferisch die Städte 
Fürth und Nürnberg. Freuen 
dürfen sich die Teilnehmenden 
auf eine attraktive Strecken-
führung, die mit urbanen und 
naturnahen Abschnitten jede 
Menge Abwechslung garantiert. 
Und dabei können gerade die 
in der Königsdisziplin Mara-
thon Startenden viel entde-
cken, denn sie absolvieren die 
ersten 21 Kilometer im Fürther 
Stadtgebiet, bevor es dann auf 
Nürnberger Boden geht mit Ziel 
Hauptmarkt. Aber auch Hob-
by- und ambitionierte Freizeit-
läuferinnen und -läufer sind 
herzlich willkommen. Denn 
neben der Marathon-Distanz 
stehen noch Halbmarathon 
und Zehn-Kilometer-Volkslauf 
zur Auswahl. Für Laufneulinge 
bietet das Laufteam Fürth 2010 
übrigens einen Vorbereitungs-

kurs an, dessen Ab-
schluss die Teilnah-
me am Sparkassen 
Metropolmarathon 
bildet (siehe Artikel 
unten). 
Wer dabei sein möch-
te, sollte sich mit der 
Anmeldung unter 
www.metropolmarat-
hon.de sputen, denn 
bis zum nächsten 
Preissprung am 29. 
Februar gelten fol-
gende Startgebüh-
ren: Marathon 85 
Euro, Halbmarathon 
55 Euro und Zehn-Ki-
lometer-Volkslauf 35 
Euro.
Bevor es am Sonntag 
bei den Erwachse-
nenläufen ernst wird, 
geht am Samstag, 15. 
Juni, wie gewohnt 
der Nachwuchs beim 
„Pillenstein Kidsma-
rathon“ an den Start.  
Weitere Infos zu den Kinder-
läufen gibt es in der nächsten 
Ausgabe der INFÜ. 

Alles rund um das Laufevent 
gibt es unter www.metropol-
marathon.de. ●

KLEEBLATT
TRIFFT
KAISERBURG
Laufend Grenzen überwinden 
16.06.2024 von Fürth nach Nürnberg 

Jetzt 
anmelden
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02|2024
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der 
Städte Fürth, Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Ver-
anstalter können hier ihre Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahl-
reichen weiteren Internetplattformen und zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht wer-
den. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren Medien erscheint, tragen Sie 
es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetadresse zu finden 
ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag,��
16.�Februar,�10�Uhr.�

Ausstellungen
BIS�19.2.
BILDENDE KUNST
ANNA�MARIA�SCHÖNROCK:�
FORSCHUNGSRAUM,�PRODUK-
TION�UND�AUSSTELLUNG�IM�
KULTUR.LOKAL�FÜRTH
Öffnungszeiten: Vom 9.2. bis 
19.2.2024, Montag bis Samstag: 13 
bis 17 Uhr
kultur.lokal.fürth
27.2.,�17�UHR
BILDENDE KUNST, FREIZEIT
GEMEINSAM�KUNST�ENTDECKEN�
-�GALERIEBESUCH
Anmeldungen unter quartiersbue-
ro@spiegelfabrik-fuerth.org . 
Treffpunkt: Galerie Hans Hundt, 
Königswarterstraße 50
Quartiersbüro Spiegelfabrik

NOCH�BIS�7.4.
BILDENDE KUNST
HEINO�JAEGER�–�MAN�GLAUBT�ES�
NICHT
kunst galerie fürth

Veranstaltungen
MITTWOCH,�14.2.
FREIZEIT
13�bis�16�Uhr
OFFENER�SPIELE-�UND�NACHBAR-
SCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt - Koord. 
Stadtteilnetzwerk

14�bis�18�Uhr
OFFENER�SPIELNACHMITTAG�IN�
LUDWIGS�KLEINER�WELT
Einkaufen mit Köpfchen
Ludwig Erhard Zentrum

20�Uhr
KOFFER�KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik

DONNERSTAG,�15.2.
FREIZEIT
10�Uhr
KRABBEL-�&�SPIELETREFF
Anmeldung unter: buero@
falken-fuerth.de
Quartiersbüro Spiegelfabrik

14�bis�18�Uhr
OFFENER�SPIELNACHMITTAG�IN�
LUDWIGS�KLEINER�WELT
Einkaufen mit Köpfchen
Ludwig Erhard Zentrum

19�Uhr
BRIDGECLUB�FÜRTH
Denksport für alle Altersgruppen. 
Anmeldung für Schnupperstunde 
möglich.
Bitte jeweils bis Dienstag anmelden 
unter: www.bridgeclub-fuerth.de
Quartiersbüro Spiegelfabrik

LITERATUR / WORT
12�Uhr
DIE�LITERARISCHE�MITTAGSSTUN-
DE
Michael Morgental liest „Yashor“ 
und „Baran aus Silemani“
Café am Park

WISSENSCHAFT / BILDUNG
17.30�Uhr
FÜHRUNG:�„FEIERABEND�IM�
MUSEUM“�–�AFTER-WORK-ANGE-
BOT�IM�JMF�FÜRTH
Entspannt in den Feierabend mit 
einer Highlight-Führung
Altbau bedingt barrierefrei, Neubau 
barrierefrei. Anmeldung: besucher-
service@juedisches-museum.org
Jüdisches Museum Franken in Fürth

MUSIK
21�Uhr
GOLD�RUSHIAN�UND�AVERAGE�
PIZZA
Folk-Kraut-Ratterpop + Schrammel-
Indie-Antifolk
Der Zugang zum kunstkeller o27 ist 
leider nicht barrierefrei (Treppen-
stufen in den Keller).
kunstkeller o27 - Musikclub im 
ehemaligen Luftschutzkeller

FREITAG,�16.2.
FREIZEIT
14�bis�18�Uhr
OFFENER�SPIELNACHMITTAG�IN�
LUDWIGS�KLEINER�WELT
Einkaufen mit Köpfchen
Ludwig Erhard Zentrum

16.30�Uhr
FÜHRUNG:�HENRY�-�WORLD�
INFLUENCER�NO.�1�-�DIE�GE-
SCHICHTE�DER�FAMILIE�KISSIN-
GER�AUS�FÜRTH
Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung
Ludwig Erhard Zentrum

LITERATUR / WORT
16�Uhr
„DER�ROMAN�AM�NACHMITTAG“
Michael Morgental liest seinen 
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neuen Roman „Mein Sommer mit 
der Almandinprinzessin“
Café am Park

THEATER
19.30�Uhr
DINGE,�DIE�ICH�SICHER�WEISS
Schauspiel von Andrew Bovell 
Deutsch von Maria Harpner und 
Anatol Preissler
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
20�Uhr
STADELNER�BAUERNTHEATER
„Der Dorfbazi“
Hans-Sachs-Schule - Aula

MUSIK
20�Uhr
DES�HORNUNGS�RUF
mit Hangatyr, Chopped In Half & 
Anheim
Kopf und Kragen

21�Uhr
HOW�YES�NO�UND�HEARTFIELDS�
Garage / Art Punk / Post Punk + 
Punkrock
Der Zugang zum kunstkeller o27 ist 
leider nicht barrierefrei (Treppen-
stufen in den Keller).
kunstkeller o27 - Musikclub im 
ehemaligen Luftschutzkeller

21.30�Uhr
THE�DEVIL´S�DANDY�DOGS
Songs von Jeffrey Lee Pierce, 
Townes Van Zandt und anderen 
Dunkelmännern der Musikgeschich-
te
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SAMSTAG,�17.2.
FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�„ANEKDOTEN�UND�
KURIOSES�AUS�DER�KLEEBLATT-
STADT“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14�Uhr
FÜHRUNG:�„KRIMINALMUSEUM:�
TATORT�FÜRTH“
Für Menschen mit Gehbehinderung 
nicht geeignet.
Kriminalmuseum Fürth im Rathaus

14�Uhr
FÜHRUNG:�„FÜRTH�FÜR�EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

21�Uhr
DJANE�MRS.�FLOW�LÄDT�EIN
EIN�KOFFER�VOLLER�KITSCH
80s/90s Alternative-Disco
Kofferfabrik - Galerie

THEATER
14�Uhr
SOOKIE
Puppentheater für kleine und große 
Kinder ab vier Jahren
Kofferfabrik - Theater

19.30�Uhr
DINGE,�DIE�ICH�SICHER�WEISS
Schauspiel von Andrew Bovell 
Deutsch von Maria Harpner und 
Anatol Preissler
Stadttheater Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
HARDCORE�CLASH
mit Hookline, 2LegsBad & Bloodbo-
ys
Kopf und Kragen

KABARETT / KLEINKUNST
20�Uhr
STADELNER�BAUERNTHEATER
„Der Dorfbazi“
Hans-Sachs-Schule - Aula

SONNTAG,�18.2.
THEATER
11�Uhr
THEATERFÜHRUNG
Treffpunkt Abendkasse
Stadttheater Fürth

14�Uhr
THEATERFÜHRUNG
Treffpunkt Abendkasse
Stadttheater Fürth

14�Uhr
SOOKIE
Puppentheater für kleine und große 
Kinder ab vier Jahren
Kofferfabrik - Theater

15�Uhr
OH,�WIE�SCHÖN�IST�PANAMA
Figurentheater Hattenkofer - Kin-
dertheater ab drei Jahren
Kulturforum Fürth

19.30�Uhr
DINGE,�DIE�ICH�SICHER�WEISS
Schauspiel von Andrew Bovell 
Deutsch von Maria Harpner und 
Anatol Preissler
Stadttheater Fürth

3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 

Immobilie kaufen - Risiken vermeiden, Chancen nut-
zen (15450) Worauf es beim Immobilienkauf ankommt: 
Di 20.02., 18:00-20:30 Uhr, 14,40 €

Informationsveranstaltung zum Studium Generale 
(10100): Mi 21.02., 09:00-10:30 Uhr, Eintritt frei, Anmel-
dung erforderlich

Laufkurs für (Wieder-) Einsteiger*innen (44353): 
ab 21.02. (4x), Mi 17:30-18:30 Uhr, 10,- €

Elevator Speech (Pitch) (22001) Gekonnte Kurzpräsenta- 
tionen mit „Wow!-Effekt“: Do 22.02., 10:30-12:00 Uhr, 17,50 € 

Nähen für Anfänger*innen und Fortgeschrittene 
(53526): ab 26.02. (12x), Mo 09:00-11:15 Uhr, 139,- €

Resin-Kunst: Frühstücksbrettchen und Untersetzer sel-
ber mit Epoxidharz gestalten (53103) für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene: Mo 26.02., 17:30-21:00 Uhr, 28,- €

Pilates für Fortgeschrittene (44023): 
ab 26.02. (15x), Mo 19:00-20:00 Uhr, 84,50 €

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Anmeldung und wei tere In format ionen unter :
www.vhs-fuerth.de
info@vhs-fuerth.de
0911/974-1700
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FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�„DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE“
Kirche St. Michael (Fürth)

14�Uhr
FÜHRUNG:��„EIN�„GUTER�ORT“�-�
DER�NEUE�JÜDISCHE�FRIEDHOF“
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen.
Städtischer Friedhof, Eingang 
Erlanger Straße

15�Uhr
FÜHRUNG:�HENRY�-�WORLD�
INFLUENCER�NO.�1�-�DIE�GE-
SCHICHTE�DER�FAMILIE�KISSIN-
GER�AUS�FÜRTH
Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung
Ludwig Erhard Zentrum

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14�Uhr
ZITRUSKULTUR�UND�BOTANISCHE�
NETZWERKE�IN�DER�FRÜHEN�
NEUZEIT
Johann Christoph Volkamer und die 
„Nürnbergischen Hesperiden“
Stadtmuseum Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
20�Uhr
STADELNER�BAUERNTHEATER
„Der Dorfbazi“
Hans-Sachs-Schule - Aula

MONTAG,�19.2.
FREIZEIT
18.30�Uhr
WORKSHOP:�SPRACHTREFF�

UKRAINISCH�–�DEUTSCH
Quartiersbüro Spiegelfabrik

19�Uhr
SPIELEABEND
Kofferfabrik

TANZ
19�Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth

NETZWERKEN
19.30�Uhr
FRAUENNETZWERK�FÜRTH
Vortrag „Körpersprache“ mit 
Referentin Ute Herzog
Anmeldung bis 16.2.2024 unter gst@
fuerth.de
Elan GmbH - Bistro

DIENSTAG,�20.2.
FREIZEIT
16�bis�18�Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Pfarrhaus Auferstehungskirche

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IM�
WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
01099
Stadthalle Fürth

MITTWOCH,�21.2.
LITERATUR / WORT
9�Uhr
WORKSHOP:�REIME�FÜR�KLEINE
Die „literarische“ Krabbelgruppe für 
Eltern mit Kleinkindern im Alter von 
12 – 30 Monaten.
Anmeldung via E-Mail (vobue.
soldnerstr@fuerth.de) oder Telefon 
(0911/974-1750) erforderlich!
Volksbücherei Fürth - Zweigstelle 
Soldnerstraße

FREIZEIT
13�bis�16�Uhr
OFFENER�SPIELE-�UND�NACHBAR-
SCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt - Koord. 
Stadtteilnetzwerk

18�Uhr
BROT�&�BUTTER
Quartiersbüro Spiegelfabrik

19�Uhr
KOFFER�KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik

BILDENDE KUNST
18.30�Uhr
THOMAS�RÖSKE�ZU�HEINO�
JAEGER
kunst galerie fürth
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THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IM�
WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth
19.30�Uhr
DINGE,�DIE�ICH�SICHER�WEISS
Schauspiel von Andrew Bovell 
Deutsch von Maria Harpner und 
Anatol Preissler
Stadttheater Fürth

DONNERSTAG,�22.2.
FREIZEIT
10�Uhr
KRABBEL-�&�SPIELETREFF
Anmeldung unter: buero@
falken-fuerth.de
Quartiersbüro Spiegelfabrik

13�Uhr
TANZAKTION��
„ONE�BILLION�RISING“
Dr. Konrad-Adenauer-Anlage

18�Uhr
FÜHRUNG:�„WENN�DER�BUNKER�
REDEN�KÖNNTE...“
Für diese Führung ist eine telefoni-
sche Anmeldung bei der Tourist-In-
formation erforderlich!
Kronacher Bunker

19�Uhr
BRIDGECLUB�FÜRTH
Denksport für alle Altersgruppen. 
Anmeldung für Schnupperstunde 
möglich.
Bitte jeweils bis Dienstag anmelden 
unter: www.bridgeclub-fuerth.de
Quartiersbüro Spiegelfabrik

19�Uhr
AFTER-WORK-THERME�IM�
FÜRTHERMARE
Der loungige Feierabend am Meer
Es gelten die regulären Eintritts-
preise. Tickets sind direkt vor Ort im 
Fürthermare erhältlich. Kein 
Vorverkauf oder Ticketreservierung.
Fürthermare

LITERATUR / WORT
12�Uhr
DIE�LITERARISCHE��
MITTAGSSTUNDE
Michael Morgental liest „Yashor“ 
und „Baran aus Silemani“
Café am Park

20�Uhr
„EIN�SCHABEN“�-�LESUNG�MIT�
ROBERT�SEGEL�MIT�LIVE�MUSIK�
VON�JANA�COHEN
Volksbücherei Fürth - Innenstadt-
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung - 3. und 4. Stock

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-��
IM�WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth
19.30�Uhr
DINGE,�DIE�ICH�SICHER�WEISS
Schauspiel von Andrew Bovell 
Deutsch von Maria Harpner und 
Anatol Preissler
Stadttheater Fürth

MUSIK
20�Uhr
SON�OF�THE�VELVET�RAT
Neo-Folk-Chanson und rauer 
Garage-Rock
Kofferfabrik - KofferMusicClub

FREITAG,�23.2.
LITERATUR / WORT
16�Uhr
„DER�ROMAN�AM�NACHMITTAG“
Michael Morgental liest seinen 
neuen Roman „Mein Sommer mit 
der Almandinprinzessin“
Café am Park

THEATER
19.30�Uhr
DÖRING’SCHE�THEATERWERK-
STATT�PRÄSENTIERT
KASSANDRAS�SPIEGEL
Eine Geschichte über Klugheit und 
Wahn, Schwäche und Kraft, 
Ausgegrenztheit, Autonomie und 
den Umgang mit der Wahrheit
Kofferfabrik - Theater

19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IM�
WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

19.30�Uhr
DINGE,�DIE�ICH�SICHER�WEISS
Schauspiel von Andrew Bovell 
Deutsch von Maria Harpner und 
Anatol Preissler
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
20�Uhr
STADELNER�BAUERNTHEATER
„Der Dorfbazi“
Hans-Sachs-Schule - Aula

MUSIK
20.30�Uhr
THE�SPARTANICS�&�EAST�END�
CHAOS
Ska/ Punk
Kopf und Kragen

21.30�Uhr
FUNKAHOLICS
Funk, Jazz & Soul
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SAMSTAG,�24.2.
FREIZEIT
10.30�bis�18�Uhr
MINERALIENTAGE�FÜRTH
Verkaufsveranstaltung für Minera-
lien, Schmuck, Edelsteine und 
Fossilien
Stadthalle Fürth 

11�Uhr
FÜHRUNG:�„FÜRTH�FÜR�EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14�Uhr
KLEINE�KRAFTPAKETE
Knospenwanderung
Schloss Burgfarrnbach

14�Uhr
OFFENER�SPIELNACHMITTAG�IN�
LUDWIGS�KLEINER�WELT
mit Familiencafé
Ludwig Erhard Zentrum

Mitgliederversammlung des  
Theatervereins Fürth e. V.
Der Theaterverein Fürth e. V. lädt zu seiner Mitglieder
versammlung am Mittwoch, 21. Februar 2024 um  
16.00 Uhr (statt 18.15 Uhr) ins NachtschwärmerFoyer  
des Stadttheaters ein.
Tagesordnung unter: www.theaterverein.de 
Der Vorstand
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16�Uhr
FÜHRUNG:�„LEBENSSITUATION�
�IN�DER�SÜDSTADT�IM��
19.�JAHRHUNDERT“
Stresemannplatz, Parkanlage beim 
Finanzamt
THEATER

14�Uhr
SOOKIE
Puppentheater für kleine und große 
Kinder ab vier Jahren
Kofferfabrik - Theater

19.30�Uhr
DÖRING’SCHE�THEATERWERK-
STATT�PRÄSENTIERT
KASSANDRAS�SPIEGEL
Eine Geschichte über Klugheit und 
Wahn, Schwäche und Kraft, 
Ausgegrenztheit, Autonomie und 
den Umgang mit der Wahrheit
Kofferfabrik - Theater

19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IM�
WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

19.30�Uhr
DINGE,�DIE�ICH�SICHER�WEISS
Schauspiel von Andrew Bovell 
Deutsch von Maria Harpner und 
Anatol Preissler
Stadttheater Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
SOIREE�IM�SCHLOSS�BURGFARRN-
BACH
Tillmann Höfs Horntrio
Schloss Burgfarrnbach

21.30�Uhr
RUFUS�COATES�&�JESS�SMITH
Dark Blues & Folk aus Irland
Kofferfabrik - KofferMusicClub

KABARETT / KLEINKUNST
20�Uhr
STADELNER�BAUERNTHEATER
„Der Dorfbazi“
Hans-Sachs-Schule - Aula

SONNTAG,�25.2.
FREIZEIT
10.30�bis�17�Uhr
MINERALIENTAGE�FÜRTH
Verkaufsveranstaltung für Minera-

lien, Schmuck, Edelsteine und 
Fossilien
Stadthalle Fürth 

11�Uhr
FÜHRUNG:�„DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE“
Kirche St. Michael 

14�Uhr
FÜHRUNG:�„SCHLACHTEN�UND�
GESCHICHTEN“
Fürth im Dreißigjährigen Krieg
Kirche St. Michael 

14�Uhr
FÜHRUNG:�„DIE�SCHLUMMERN-
DEN�SCHÄTZE�DER�RUNDFUNK-
GESCHICHTE“
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es 
wird um telefonische Voranmeldung 
unter 0911 974-3720 gebeten.
Parkplatz unterhalb des Rundfunk-
museums

14�Uhr
OFFENER�SPIELNACHMITTAG�IN�
LUDWIGS�KLEINER�WELT
mit Familiencafé
Ludwig Erhard Zentrum

THEATER
14�Uhr
SOOKIE
Puppentheater für kleine und große 
Kinder ab vier Jahren
Kofferfabrik - Theater

15�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IM�
WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

19.30�Uhr
DÖRING’SCHE�THEATERWERK-
STATT�PRÄSENTIERT
KASSANDRAS�SPIEGEL
Eine Geschichte über Klugheit und 
Wahn, Schwäche und Kraft, 
Ausgegrenztheit, Autonomie und 
den Umgang mit der Wahrheit
Kofferfabrik - Theater

MUSIK
19.30�Uhr
THE�CLARINET�TRIO�ANTHOLOGY
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
20�Uhr
STADELNER�BAUERNTHEATER
„Der Dorfbazi“
Hans-Sachs-Schule - Aula

Buch: Fritz Stiegler
Regie: Jan Burdinski 

 Choreografi e: Kathleen 
Bengs Musik: Matthias Lange 

STADTHALLE
F Ü R T H

TICKET SICHERN

JETZT

31.3 - 4.4.2024
Wiederaufnahme des Erfolgsmusical in der Stadthalle Fürth

Weitere Infos und Karten unter: www.cadolzburger-burgfestspiele.de
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MONTAG,�26.2.
TANZ
19�Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
19.30�Uhr
VORTRAGSREIHE�FREIER�GEIST�IN�
FÜRTH
IM�NAMEN�DES�ISLAM
Wie radikalislamische Gruppierun-
gen unsere Gesellschaft bedrohen
Volksbücherei Fürth - Innenstadt-
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung - 3. und 4. Stock

DIENSTAG,�27.2.
WIRTSCHAFT
9�bis�16�Uhr
KOSTENFREIER�BERATUNGSTAG�
DIGITALISIERUNG�FÜR�UNTER-
NEHMEN�IN�FÜRTH
Digitalisierung und Technologien 
künstlicher Intelligenz für KMU
Stadt Fürth - Wirtschaftsrathaus

GESUNDHEIT
14.45�Uhr
WORKSHOP:�BUDDHISTISCHE�
MEDITATION
Kurs mit 10 Terminen (dienstags), 
vhs Fürth

FREIZEIT
16�bis�18�Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Pfarrhaus Auferstehungskirche

18�Uhr
WORKSHOP:�KLIMAFREUNDLICH�
LEBEN
Gemeinsam spielerisch Co2 
einsparen und soziale Projekte 
mitfinanzieren
Pfarrzentrum Christkönig

MUSIK
20�Uhr
OPAL�OCEAN�
Nueva Rumba trifft Akustik 
Progressiv Flamenco Metal
Kofferfabrik - KofferMusicClub

MITTWOCH,�28.2.
LITERATUR / WORT
9�Uhr
WORKSHOP:�REIME�FÜR�
KLEINE
Die „literarische“ Krabbelgruppe 
für Eltern mit Kleinkindern im 
Alter von 12 – 30 Monaten.
Anmeldung via E-Mail (vobue.
soldnerstr@fuerth.de) oder Tele-
fon (0911/974-1750) erforderlich!
Volksbücherei Fürth - Zweigstelle 
Soldnerstraße

KINDERTHEATER
10�Uhr
LAHME�ENTE,�BLINDES�HUHN
Schauspiel von Ulrich Hub Für 
Kinder ab 6 Jahren
Kulturforum Fürth

FREIZEIT
13�bis�16�Uhr
OFFENER�SPIELE-�UND�
NACHBARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt - Koord. 
Stadtteilnetzwerk

GESUNDHEIT
16�Uhr
WORKSHOP:�ERSTE-HILFE-
KURSE�FÜR�BABY-�UND�
KLEINKINDERNOTFÄLLE
AOK Fürth

THEATER
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IM�
WEISSEN�RÖSSL
Operetten-Klassiker mit 
unsterblichen Melodien.
Comödie Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
BLECHSCHADEN
40 Jahre Blechschaden mit Bob 
Ross
Stadttheater Fürth

Foto: Gridchen Pliessnig

www.kulturforum-fuerth.de

Uraufführung
Sie hat die ganze 

Welt gesehen
Ein Konzert. 

Ein Theaterstück. 
Eine Anbetung.

Mit Musik von Vera Mohrs, 
Hilde Kappes und 

Pop-Ikoninnen wie 
Kate Bush, Joni Mitchell, 

Nina Hagen & Co.

Do, 29.02. 19:00 Uhr
Fr, 01.03. 19:30 Uhr

Sa, 02.03. 16:00 + 19:30 Uhr

Kulturforum
Fürth PPRRÄÄSSEENNTTIIEERRTT

März 2024
01.-03.03. Lahme Ente, blindes 
Huhn (ab 6 Jahren) 
04.03. Community-Dance-
Brückenfest
08.-17.03. Jewish Music Today Fürth
Live-Music-Festival von Klezmer-Fusion 
bis Kabbala-HipHop
23./24.03. Vom Lieben und Leiden - 
Stabat Mater (Kufo Auswärtsspiel in 
der Kirche St. Michael Fürth)
24./25.03. Alex und die gelbe Maus 
(ab 3 Jahren)
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VERANSTALTUNGSTIPPS
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Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

ausleuchten #2009 – 2024:  
eine Retrospektive von Barbara Bess  
im kultur.lokal fürth

Die Choreografin 
und Tänzerin 
Barbara Bess 
wirft in der Ret-
rospektive „aus-

leuchten #2009 – 2024“ von 
Donnerstag,� 22.� Februar,� bis�
Sonntag,�3.�März,�(jeweils�Don-
nerstag,� Freitag� und�Sonntag�
von�11.30�bis�15�Uhr) im kultur.
lokal.fürth einen Blick auf ihre 
Arbeit der vergangenen 15 Jahre. 
Die Schau zeigt ausgewählte 

Choreografien, Performances 
und Filmprojekte fotografisch 
und filmisch dokumentiert. 
Bess verwebt in ihren Stücken 
bewegte Installation, Fotografie 
und Video mit der physischen 
Präsenz von Körpern und er-
schafft damit atmosphärisch 
stark aufgeladene Räume. Die 
Bilder der Ausstellung stam-
men von den Fotografen Se-
bastian Autenrieth und Sven 
Hagolani. 

An den beiden Samstagen,�24.�
Februar�und�2.�März, entsteht 
mit FEED ME BACK jeweils von 
16�bis�19�Uhr ein performativer 
Raum, in dem die Künstlerin 
zum Dialog mit dem Publikum 
einlädt. In unterschiedlichen 
Konstellationen können Hal-
tungen eingenommen, Fragen 
formuliert, Speisen gereicht, 
Bewegungen entdeckt und Be-
züge geknüpft werden. 
Weitere Informationen gibt es 
im Schaufenster, unter www.
barbara-bess.com, unter www.
fuerth.de/kulturlokal und www.
tourismus-fuerth.de sowie 
beim Kulturamt unter Telefon 
974-16 88. ●
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Die Choreografin und Tänzerin 
Barbara Bess ist mit ihrer Retro-
spektive der vergangenen  
15 Jahre im kultur.lokal.fürth zu 
sehen.

Das kultur.lokal.fürth wird unterstützt von
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Historisches Mehrfamilienhaus, Jugendstiletage, Fabrik-Loft, 70er-Jahre-Bungalow, u.v.m. ...

Wir lieben Häuser 
mit Geschichte.
Ob topsaniert oder unrenoviert, vertrauen Sie auf unsere Expertise, 

wenn Sie das Potential Ihrer Immobilie nutzen wollen. Rufen Sie uns an: 0911 976 405 26

www.stadt-stuck-immobilien.de

Schauspielpremiere und Perlen der Musik

Premiere feiert das 
Schauspiel „Dinge, 
die ich sicher weiß“ 
am 16.�Februar,�19.30�
Uhr. Weitere Termi-

ne für das Stück rund um die 
sechsköpfige Familie Price, die 
von großer Liebe zusammen-
gehalten wird, aber auch aus-
einandergetrieben, sind am 
Samstag, 17. und Sonntag, 18. 

Februar, sowie Mittwoch, 21. bis 
Samstag, 24. Februar, jeweils 
19.30 Uhr statt. 
Am�Sonntag,�25.�Februar,�19.30�
Uhr, besucht das österreichi-
sche Instrumentalisten Trio 
„The Clarinet Trio Anthology“ 
das Stadttheater und präsen-
tiert unter anderem Werke von 
Gabriel Fauré, Jörg Widmann 
und Johannes Brahms.

Die Musikergruppe Blechscha-
den mit Moderator Bob Ross 
feiert 40-jähriges Bestehen. Im 
Zuge ihrer Tournee macht die 
weltweit bekannte „Spaßfrak-
tion“ der Münchener Philhar-
moniker am Mittwoch,�28.�Fe-
bruar,�19.30�Uhr, in Fürth halt. 
Alle weiteren Infos unter www.
stadttheater.de. ●

Fo
to

: T
ob

ia
s 

Ep
p

Das Ensemble Blechschaden 
zeigt mit jedem ihrer Auftritte, 
dass jede Art von Musik, egal ob 
Pop oder Oper, Musical oder 
klassische Symphonie, zum Ver-
gnügen werden kann.
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Kulturförderrichtlinien beschlossen
Das�Kulturamt�startet�das�neue�Jahr�mit�neuen�Richtlinien�
zur�Förderung�von�Kultur�in�der�Stadt.

Das Kulturamt 
setzt sich für 
eine zukunfts-
gerichtete Kul-
turförderung 

ein. Der erste Baustein und 
die Basis für weitere Vorhaben 

sind die neuen Kulturförder-
richtlinien. Sie geben einen 
einfachen und klaren Überblick 
über die Fördermöglichkeiten 
für einmalige (Projektzuschüs-
se) und wiederkehrende (Jah-
reszuschüsse) Kulturprojekte 

der Stadt Fürth. Ziel ist es da-
mit, die Vergabe von Zuschüs-
sen transparent und nachvoll-
ziehbar zu gestalten. 
Die Förderrichtlinien sind unter 
www.fuerth.de/Kulturfoerdern 
einsehbar. ●

KULTUR

MUSEEN

Vortrag im Stadtmuseum

Das Stadtmu-
seum Fürth lädt 
am Sonntag,�18.�
Februar,�14�Uhr,�
zum Vortrag 

„Zitruskultur und botanische 
Netzwerke in der Frühen Neu-
zeit – Johann Christoph Volka-
mer und die Nürnbergischen 
Hesperiden‘“ von Prof. Dr. Iris 
Lauterbach ein.
Seit dem 16. Jahrhundert be-
geisterte das Sammeln und 
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Ausschnitt aus Nürnbergische 
Hesperiden.

Diese Ausstellung wird unterstützt:

Kultivieren ausgefallener Zit-
russorten in den Gärten nörd-
lich der Alpen nicht nur Fürs-
ten, sondern auch bürgerliche 
Gartenliebhaber.
Der Vortrag behandelt den 
Nürnberger Kaufmann Johann 
Christoph Volkamer, der seinen 
Garten in Gostenhof mit einer 
reichen Sammlung seltener 
Zitrusbäume und anderer exo-
tischer Gewächse ausstattete. 
Weiterhin stellt der Vortrag die 
barocke Zitruskultur im Über-
blick vor und weist auch auf 
Volkamers botanische Netz-
werke hin, die weit über Europa 
hinausreichten.
Der Eintritt beträgt fünf Euro, 
ermäßigt vier Euro, und be-
rechtigt auch zum Besuch der 
Dauerausstellung.
Kontakt: Telefon 974-37 30 oder 
Mail an info.stadtmuseum@
fuerth.de. Internet: www.stadt-
museum-fuerth.de. ●
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Nach der Arbeit ins Museum 

Das After-Work-
Angebot des Jü-
dischen Muse-
ums Franken in 
Fürth am Don-

nerstag,�15.�Februar,�17.30�Uhr: 
eine Highlight-Führung, bei der 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer neun Meter tief in das 
über 300 Jahre alte Ritualbad 

hinabsteigen, die erhalten ge-
bliebenen Spuren jüdischen 
Alltagslebens im historischen 
Museumsgebäude erkunden 
und Highlights der beein-
druckenden Objektsammlung 
in der Dauerausstellung des 
Jüdischen Museums Franken 
kennenlernen. 
Eintritt: acht, ermäßigt sechs 

Euro, zuzüglich drei Euro Mu-
seumseintritt. Anmeldung 
unter besucherservice@juedi-
sches-museum.org. Treffpunkt: 
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth, Königstraße 89; Altbau 
bedingt barrierefrei, Neubau 
barrierefrei ●
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Highlight-Führung in der Dauer-
ausstellung.

Die schlummernden Schätze der  
Rundfunkgeschichte

Das Rundfunk-
museum öffnet 
in einer Führung 
am Sonntag,�25.�
Februar,�14�Uhr, 

seine Depots und Archive für 
Besucherinnen und Besucher.
Weil das Museum neugestaltet 
wird, sind viele Exponate, die 
in der Ausstellung ihren Platz 
hatten, mittlerweile in die De-
pots gewandert, wo ein Groß-
teil aller Objekte der riesigen 
Sammlung schlummert und 
nicht für die Öffentlichkeit zu-
gänglich ist.
Die Führung bietet einen span-
nenden Einblick in die Samm-
lungs- und Archivierungsarbeit 
und in die vielfältigen Tätig-
keiten hinter den Kulissen des 
Museums. Sie ist das Herzstück 
des Museums und Grundlage 
jeder Ausstellung. 
In den Depots schlummern 
manche Schätze, die bisher 
noch nie gezeigt wurden. Ob 
bunte Kofferradios, massive 

Stereoanlagen, kleine Küchen-
radios, hochpreisiges HiFi-
Equipment – die Zeugen ver-
gangener Rundfunkzeiten sind 
wahre Schätze und können so 
viel erzählen. Es lohnt sich also 
vorbeizuschauen und ihre Ge-
schichten zu hören.
Da es nur sechs Plätze gibt, 
wird um telefonische Anmel-
dung bis spätestens Freitag, 23. 

Februar, 12 Uhr, unter 974-37 20 
gebeten.
Dauer der Führung: 60 Minuten. 
Kosten: sechs Euro, ermäßigt 
vier Euro, Kinder bis sechs Jah-
ren sind in Begleitung Erwach-
sener frei. Tickets sind nur vor 
Ort erhältlich. Treffpunkt: vor 
dem Rundfunkmuseum. ●
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Stellenanzeigen
in der Metropolregion 

Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! Po
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omWeitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-1090.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für das Bürgermeister- und Presseamt/
Zentraler Sitzungsdienst zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
einen

Sachbearbeiter (w/m/d) 

Zentraler Sitzungsdienst
• Vollzeit
• befristet für zwei Jahre
• EGr 9a TVöD bzw. BGr A 9 BayBesG

Bewerben Sie 
sich bitte bis
1. März 2024
online unter
www.fuerth.de/
karriere

Gebäudewirtschaft, gesehen von Thomas Mohi 
(Ausschnitt)

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Verstärken Sie unsere 
Gebäudewirtschaft im Baureferat:

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung
bis 3. März 2024

Bauzeichner (w/m/d)
 zum frühestmöglichen Zeitpunkt
 befristet bis 31. Juli 2026 (Elternzeitvertretung)
 Vollzeit
 EGr 6 TVöD

Kleinanzeigen

GRÜNER MARKT

AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf�gut�erhaltener��
Gebrauchtwagen.�Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir�kaufen�Wohnmobile�+��
Wohnwagen�Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

GESUNDHEIT�&�WELLNESS
QiGong�das Immunsystem stär-
ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091

Ernährung�–�kann�die
Basis�für�Wohlbefinden�werden!
0151 2632 2148 oder
googeln Sie „Dieter Dannhorn“

KAUFE/VERKAUFE
Aus�alt�mach�Geld!�Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939

Suche�Schallplatten!
Keine Klassik und keine Volks-
Musik. Tel.: 0911-7499259

Kaufe�von�Privat�Bleikristall�und�
Porzellan�015154160480

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Dachdeckerei�u.�Spenglerei,�
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 

Ihre nächste INFÜ  erscheint  
am 28. Februar 2024
Anzeigenbuchungsschluss ist der 19.02.  
Druckunterlagenschluss 20.02.2024

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de
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GRÜNER MARKT

Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Dachdeckerei�Schöwitz
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  
Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb�Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest-
preis, 0911/493976

Erbrechtliche�Beratung��
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Entrümplungen�Klaus�Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Gartenpflege�Morawski�seit�1987.�
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt-
gütern, Abholung von Garten-
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562
Wenn�Ihre�Hard-�oder�Software�
mal�wieder�streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

Faszinierende�Feiern/Events:
Meister des Unerklärlichen,
Experte für Unterhaltung der
besonderen Art. Jetzt buchen:
www.experimentalist.art

Novetta 
Plus F®

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Jetzt an den Sommer denken!

Die Elegante...

Betreuung & Hilfe zu Hause

BETREUUNG ZU HAUSE
GUT BETREUT UND
BESTENS VERSORGT

Info-Telefon  
09822 6041850
www.integra- 

zuhause.de
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GRÜNER MARKT

IMMOBILIEN
PRIVAT:�Barzahler�sucht�Wohnung�
zum�Kauf, gerne auch reno-
vierungsbedürftig, Tel. 0911-
14885264

Suche�Mehrfamilienhaus
in N/FÜ/ER von Privat
Finanzierung vorhanden
Tel.: 0911/36069650

RH�in�90766�Fürth�Hardhöhe,
BJ 1960, 4 Zi, Wfl. 105/35,
DG kompl. ausg., Grund 135
Zentr. ruhige Lage,
Best Infrastruk., U1, Bus,....

Kitas, Schulen, usw....
OBI, NORMA, EBL usw ... zu Fuß
Mod. möbliert, ne. Kü, ne. Bab,..
VB 495 TSD Euro
Tel.: 0175 240 3927

Paar (36,41), NR, beide Ing., sucht 
ruhige, gepflegte 3-4-ZW, ab 
85m² in der Innenstadt oder 
Südstadt. Balkon, Keller und EBK 
wären ideal! 01577 9761645

STELLENGESUCHE
Suche�Reinigungsobjekte:�
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

Ich�suche�eine�geringf.�Beschäfti-
gung. Vertrieb, Akquise, Termin-
vereinbarung oder HR, Recruiting
Bewerbergespräche.  
email: heidihutzler@gmx.de

Betreuung�und�Hilfe�Zuhause
Integra sucht Alltagshilfen für 
Raum Veitsbronn und Fürth. Kon-
takt 09822 6041850

STELLENANGEBOTE
Susanne Sommer - ambulanter
Betreuunsdienst (keine Pflege)
Wir�suchen�Mitarbeiter�(m/w/d)
betreuung.sommer@gmx.net

UNTERRICHT
Kurse�„Freies�Gestalten�mit�Ton“ 
für Erwachsene & Kinder:
Erwachsene: 6 x 2,5 h ab Mi,
06.03., 18 h, 180 € zzgl. Mat.
Kinder ab 7 J.: 5 x 2 h ab Sa,
09.03., 10 h, 130 € zzgl. Mat.
Anmeldung: Atelier Jakob,
Jakobinenstr. 24, Fürth,
Tel: 0176 – 20 48 95 17,
www.antje-jakob.de

K A R T O N A G E N

� Papp- und Kartonzuschnitte
� Versand- und Lagerkartons
� Wellpapp-Faltkartons
� Stanzpackungen
� Umzugskartons

90763 Fürth · Oststraße 116 · Telefon (09 11) 97 03 97 - 0
www.schwaderer-kartonagen.de

112
Der�Notruf:
Gebührenfrei.
Europaweit.

Für�Feuerwehr�und�Rettungsdienst.

Vielen Bürgerinnen und Bürgern ist nicht bekannt, 
dass die Notrufnummer�112 längst nicht mehr nur für 
die Alarmierung der Feuerwehr gilt, sondern auch in 
einem medizinischen Notfall gewählt werden muss. 
Seit der Einführung der sogenannten Integrierten 
Leitstellen werden unter der 112 sofort nach Eingang 
des Notrufs die Feuerwehr und der Rettungsdienst 
alarmiert. Dies gilt im Übrigen europaweit.

Die�112�ist�jederzeit�ohne�Vorwahl�und�gebührenfrei�–��
sowohl�aus�dem�Festnetz�als�auch�über�Mobilfunk�–��
erreichbar.

NOTRUF 112
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P + E SCHMITT GMBH & CO. KG · DORFÄCKERSTRASSE 41 · 90427 NÜRNBERG  · ☎ (0911) 32 4160 · WWW.P-E-SCHMITT.DE
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WahrMacher
Ausgezeichnete Versorgung und 

Kundenwünsche bestmöglich zu erfüllen, 
liegen uns am Herzen.

Ihr Taktgeber für ein lebendiges Fürth. www.infra-fuerth.de
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